
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Jahresrechnung 
 

2017 

I n d u s t r i e l l e  B e t r i e b e  L a n d q u a r t  ( I B L )  

G e m e i n d e  L a n d q u a r t  
 



Inhaltsverzeichnis 
 
A. Rechnung der Gemeinde Seiten 
 
- Bericht des Gemeindevorstandes ..................................................................... 3 
- Erfolgs- und Finanzierungsausweis…................................................................ 18 
- Erfolgsrechnung nach Funktionen……..............................................................  20-38 
 0 Allgemeine Verwaltung ................................................................................. 20 
 1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung….....................................  22 
 2 Bildung .......................................................................................................... 24 
 3 Kultur, Sport und Freizeit...............................................................................  27 
 4 Gesundheit .................................................................................................... 29 
 5 Soziale Sicherheit .......................................................................................... 30 
 6 Verkehr .......................................................................................................... 31 
 7 Umweltschutz und Raumordnung.................................................................. 33 
 8 Volkswirtschaft .............................................................................................. 35 
 9 Finanzen und Steuern ................................................................................... 37 
- Erfolgsrechnung nach Arten…………................................................................  39 
- Investitionsrechnung nach Funktionen .............................................................. 40 
- Investitionsrechnung nach Arten……................................................................. 42 
- Bilanz………………............................................................................................ 43 
- Geldflussrechnung………………………............................................................. 47 
- Kennzahlen Gemeinde Landquart………………………………………………….  48 
- Bevölkerungsstatistik………………………………………………………………...  49 
- Melioration Mastrils …………............................................................................. 51 
- Anhang zur Jahresrechnung….…………………………………………………….. 53 
 

B. Rechnung der Industriellen Betriebe Landquart (IBL) 
 
- Bericht des Gemeindevorstandes ..................................................................... 64 
- Erfolgs- und Finanzierungsausweis………………………………………………..  67 
- Erfolgsrechnung nach Funktionen….………………………………………………  69 
- Erfolgsrechnung nach Arten………………………………………………………...  71 
- Investitionsrechnung nach Funktionen……..……………………………………… 72 
- Investitionsrechnung nach Arten…………………………………………………… 73 
- Bilanz………………............................................................................................ 74 
- Geldflussrechnung…………………………………………………………………… 76 
- Anhang zur Jahresrechnung………………………………………………………... 77 
- Revisorenbericht/Geschäftsprüfungskommission..............................................  87 



Bericht des Gemeindevorstandes  

14.05.2018 Seite 3 
 

 

A. RECHNUNG GEMEINDE 

1. ALLGEMEINES UND RESSORTBERICHTE 
 
Allgemeine Verwaltung 
Ressortleiter: Sepp Föhn 
 
Geschäfte im Gemeindevorstand 
Der Gemeindevorstand hat sich im Geschäftsjahr 2017 an insgesamt 23 (Vorjahr 23) Sit-
zungen mit 409 (Vorjahr 449) Sachgeschäften befasst. 
 
Personelles 

Dienstjubiläen 
Name Tätigkeit Eintritt 
10 Jahre 
Adank-Plump Marianne Reinigungshilfe 01.01.2007 
Caprez Cornelia Kindergartenlehrperson 01.08.2007 
Fischli-Kiser Karin Sekundarlehrperson 01.08.2007 
Frei-Bühler Bettina Kindergartenlehrperson 01.08.2005 
Reidt-Kunz Brigitta Heilpädagogin SHP 01.08.2007 
Riccio Ilaria Kundenberaterin Public-Shop 01.02.2007 
Sinito-Lampert Denise Kindergartenlehrperson 01.08.2004 
 
15 Jahre 
Bass Susanne Kindergartenlehrperson 19.08.2002 
Furrer Hans Hauswart 01.08.2002 
Furrer-Jäger Monika Reinigungshilfe 01.12.2002 
Hartmann Irene Sachbearbeiterin Finanzabteilung 01.06.2002 
Hausherr-Furrer Andrea Primarlehrperson 01.08.2002 
Kofler Florina Reinigungshilfe 01.07.2002 
Lässer Esther Logopädin 15.05.2002 
Oswald-Becker Astrid Fachlehrperson Primarstufe 01.08.2002 
 
20 Jahre 
Niggli Florian Gemeindeschreiber 01.06.1997 
Putzi-Heinisch Alexandra Sachbearbeiterin Finanzabteilung 09.07.1997 
Rageth Kloter Priska Fachlehrperson Oberstufe 01.08.1997 
 
25 Jahre 
Alig Guido Reallehrperson 24.08.1992 
Hardegger Markus Hauswart 01.01.1992 
Hardegger-Niedermann Gabriela Reinigungshilfe 01.01.1992 
Raguth Roberta Primarlehrperson 26.10.1992 
Thöny Andreas Primarlehrperson 24.08.1992 
 
30 Jahre 
Caminada-Trachsler Irene Reinigungshilfe 24.08.1987 
Erni-Koch Anna Fachlehrperson Primarstufe 24.08.1987 
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35 Jahre 
Gross Walter Primarlehrperson 01.08.1982 
Mutzner Urban Werkbetrieb 01.12.1982 
Schick André Primarlehrperson 23.08.1982 
 
Herzlichen Dank für die Treue und den Einsatz für die Gemeinde Landquart. 
 
 
Lehrabschluss 
Lorena Heis schloss ihre Ausbildung zur Kauffrau EFZ (E-Profil) im Sommer 2017 erfolg-
reich ab. Herzliche Gratulation vom gesamten Personal der Verwaltung, des Werkbetrie-
bes sowie vom Gemeindevorstand. Es waren tolle und spannende drei Lehrjahre, die wir 
mit Lorena erleben durften. Lorena hat als Praktikantin bis Ende 2017 bei der Gemeinde 
weitergearbeitet und konnte im Anschluss ihre erste Stelle antreten. 
 
Simon Zeltner hat seine Ausbildung zum Forstwart EFZ im Sommer 2017 erfolgreich ab-
geschlossen. Bis zum Beginn der Rekrutenschule im Januar 2018 konnte Simon Zeltner 
aufgrund einer internen Vakanz als Forstwart fest angestellt werden und so erste Berufs-
erfahrungen sammeln. Die Mitarbeiter der Forst- und Werkbetriebe, die Verwaltung sowie 
der Gemeindevorstand wünschen auch Simon für seine Zukunft alles Gute und viel Freude 
an seinem erlernten Beruf. 
 
Austritte 
Ilaria Riccio war 10 Jahre als Kundenberaterin am Public Shop der Gemeindeverwaltung 
im Rathaus tätig. Sie hat sich für eine persönliche Veränderung entschieden und hat die 
Gemeindeverwaltung per Ende Oktober verlassen. 
 
Urban Mutzner ist per Ende November 2017 nach 35 Jahren bei der Gemeinde Landquart, 
wovon mehr als 13 Jahre als Vorarbeiter der Werkgruppe, in den wohlverdienten vorzeiti-
gen Ruhestand getreten. 
 
Florina Kofler hat die letzten 15 Jahre für die Reinigung der Büros der Gemeindeverwal-
tung im Rathaus in Igis verantwortlich gezeichnet. Per Ende November 2017 hat Florina 
das ordentliche Pensionsalter erreicht und sich aus dem Rathaus verabschiedet. 
 
Agnes Rupp hat ihre Anstellung als Reinigungshilfe in verschiedenen Liegenschaften der 
Gemeinde Landquart aufgrund einer Neuorientierung per Ende Februar 2017 gekündigt. 
 
Wir möchten uns bei sämtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, welche die Gemeinde 
Landquart im 2017 verlassen haben, für ihren grossen Einsatz für die Gemeinde bedanken 
und wünschen ihnen für die persönliche Zukunft alles Gute. 
 
Eintritte 
Karin Ambühl, welche bereits die Ausbildung bei der Gemeinde Landquart absolviert hatte, 
hat am 01. November 2017 die Stelle als Kundenberaterin am Public Shop der Gemein-
deverwaltung angetreten. Wir heissen Karin herzlich Willkommen zurück im Team und 
wünschen ihr viel Freude an ihrem neuen Job. 
 
Bajrija Ljatifi hat am 01. Dezember 2017 die Reinigung der Büros der Gemeindeverwaltung 
übernommen. Wir wünschen auch ihr viel Freude an ihrer Aufgabe und freuen uns auf eine 
gute Zusammenarbeit. 
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Abstimmungs- und Wahlergebnisse 
 
Kommunale Abstimmungen 
Datum Vorlagen Ja Nein 
12.2.2017 Auflösung der öffentlich-rechtlichen Körperschaft 

(Gemeindeverband) „Musikschule Landquart und 
Umgebung“ auf den 31. Juli 2017 verbunden mit 
der Übertragung des Vermögens des Gemeinde-
verbands an den neuzugründenden Verein Musik-
schule Landquart und Umgebung 

1930 232 

    
24.9.2017 Projekt „Dreifachturnhalle bei der Oberstufen-

schulanlage Ried“ 
1427 1120 

    
 Projekt „Überbauung Riedpark“ auf der Basis ei-

nes Public Private Partnership (PPP) gemäss Ini-
tiative 

1058 1430 

    
 Stichfrage, falls sowohl das Projekt „Dreifachturn-

halle“ als auch das Projekt „Überbauung Ried-
park“ angenommen werden: 

 

 - Projekt „Dreifachturnhalle“ 1407  
 - Projekt „Überbauung Riedpark“ 1028  
    

 
 
 
Kantonale Abstimmungen 
Datum Vorlagen Ja Nein 
12.2.2017 Verpflichtungskredit für die Kandidatur für die 

Olympischen und Paralympischen Winterspiele 
2026 

702 1874 

 
 
 
 
Eidgenössische Abstimmungen 
Datum Vorlagen Ja Nein 
12.2.2017 Unternehmenssteuerreformgesetz III 748 1762 
    
12.2.2017 Bundesbeschluss über die Schaffung eines 

Fonds für die Nationalstrassen und den Agglome-
rationsverkehr (NAF) 

1354 1143 

    
12.2.2017 Bundesbeschluss über die erleichterte Einbürge-

rung von Personen der dritten Ausländergenera-
tion 

1349 1317 

    
21.5.2017 Energiegesetz (EnG) 1160 825 
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24.9.2017 Bundesbeschluss über die Ernährungssicherheit 

(direkter Gegenentwurf zur zurückgezogenen 
Volksinitiative „Für Ernährungssicherheit“) 

1975 599 

  
24.9.2017 Bundesbeschluss über die Zusatzfinanzierung 

der AHV durch eine Erhöhung der Mehrwert-
steuer 

1274 1401 

    
24.9.2017 Bundesgesetz über die Reform der Altersvor-

sorge 2020 
1201 1465 

 
 
Stimmbüro-Statistik 
An den drei Abstimmungswochenenden mit Total zehn Vorlagen waren insgesamt 18 Per-
sonen während 108 Stunden für das Stimmbüro im Einsatz. An dieser Stelle herzlichen 
Dank den Helfenden im Abstimmungsbüro sowie an den Urnen. 
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Umwelt und Raumordnung; Energiestadt 
Ressortleiter: Aldo Danuser 
 
Jahresrückblick Waldwirtschaft 2017 
 
Holznutzungen 
In den Waldungen der Gemeinde Landquart wurden total 5‘720 Festmeter Holz einge-
schlagen, davon 4‘140 Festmeter Nadelholz und 1‘580 Festmeter Laubholz.  
 
Der Rundholzanteil der Normalnutzungen beträgt 5‘230 m3, der Rundholzanteil der 
Zwangsnutzungen (Windwurf-, Käfer- und Schneedruckholz) beträgt rund 490 m3. 
 
Die tiefen Rundholzpreise und der hohe Anteil an Brenn- und Industrieholz beeinflussen 
den Holzerlös sichtlich. Der durchschnittliche Holzerlös beträgt lediglich noch 52 Franken 
pro m3, im Vorjahr wurden im Durchschnitt noch 60 Franken pro m3 erzielt. 
 
 

Holzernte / Holzbringung 
Die Holzernte- und Holzbringungsarbei-
ten in den Gemeindewaldungen wurden 
im vergangenen Jahr zu 50% durch die 
eigene Forstgruppe und zu 50% durch 
Forstunternehmungen ausgeführt. 
 
Jungwaldpflege 
In den Heimwaldungen von Igis und 
Mastrils wurden rund 18 Hektaren Jung-
wald gepflegt. Die Pflegearbeiten wur-
den dabei zu 80% durch die eigene 
Forstgruppe und zu 20% durch Forstun-
ternehmungen ausgeführt. 
 
Wildschutzmassnahmen 
Zur Erhaltung und Förderung der Weis-
stanne in den Waldungen von Igis und 
Mastrils wurde vorwiegend die Weis-
stannenverjüngung auf einer Fläche 
von rund 4.5 Hektaren vor Wildverbiss 
geschützt. Teilweise wurden die Arbei-
ten im Sinne von Hegearbeit durch die 
Jägersektion Calanda ausgeführt. 
 

Blick von der Ruine Falkenstein, Igis 
 
 
Kooperation Forstreviere Landquart / Zizers 
Die Zusammenarbeit im vergangenen Jahr war gut und ist ohne Probleme abgelaufen. 
Insgesamt wurden im Forstrevier Landquart/Zizers inkl. Privatwaldungen rund 8‘016 m3 
Holz eingeschlagen. 40% der Holzerntearbeiten wurden durch die eigenen Forstgruppen 
und 60% durch Unternehmer ausgeführt. 
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Energiestadt 
Die Gemeinde Landquart ist seit 2008 Energiestadt. Sie setzt sich für eine umweltfreund-
liche Energiepolitik ein. Das Label ist Auszeichnung für eine konsequente und ergebnis-
orientierte Energiepolitik. Gemeinden, die das Label Energiestadt tragen, durchlaufen ei-
nen umfassenden Prozess, der sie zu einer nachhaltigen Energie-, Verkehrs- und Umwelt-
politik führt. Das Label Energiestadt wird durch die unabhängige Kommission des Träger-
vereins Energiestadt verliehen und alle vier Jahre mittels einem Re-Audit erneuert. Die 
Energiestadt Landquart hat ihren Slogan erneuert und tritt neu mit folgendem Logo auf: 
 
 

 
 
 
Im vergangenen Jahr hat Landquart als Austragungsort für die Austauschrunde der Bünd-
ner Energiestädte (ERFA-Tagung) fungiert. Es treffen sich an dieser Veranstaltung die 
Vertreter der Bündner Gemeinden, welche die jeweiligen kommunalen Energiestadt-Akti-
vitäten betreuen, sowie Energiestadtberater und Personen von EnergieSchweiz für Ge-
meinden. In Landquart durften Vertreter von insgesamt 15 Bündner Energiestädten be-
grüsst werden. Nebst dem Ressortchef Aldo Danuser, welcher den Teilnehmern den Kreis-
lauf Energie in Landquart näherbrachte, hat Michael Casutt vom Amt für Energie und Ver-
kehr über „Energie-News“ aus dem Kanton Graubünden ein Kurzreferat gehalten. 
 
Orts- und Raumplanung 
Die Gemeinde Landquart hat viele Jahre auf die Dienste von Max Brunner (Berater Orts-
planung und Bauberatung) zählen dürfen. Er hat die raumplanerische Entwicklung sämtli-
cher Ortsteile begleitet und massgeblichen Anteil an der qualitativ sehr gelungenen Ent-
wicklung des Orts- und Landschaftsbildes sowie der Erhaltung der gewachsenen 
Dorfstrukturen und Entwicklungen in den urbanen Gebieten. Bereits im Frühjahr 2017 
wurde die Planungskommission von Max Brunner über ein baldiges Ausscheiden aus sei-
ner Funktion informiert. Der Gemeindevorstand hat sich im Herbst 2017 mit der Frage der 
weiteren Orts- und Raumplanung befasst und beschlossen, den Auftrag für die Planungs- 
und Bauberatungsarbeiten per 01. Januar 2018 neu zu vergeben. 
 
Mit dem Büro Remund + Kuster AG, Büro für Raumplanung, aus Maienfeld konnte ein 
entsprechender Dienstleistungsvertrag ab Januar 2018 unterzeichnet werden. Die Re-
mund + Kuster AG wird die Gemeinde in sämtlichen Orts- und Raumplanungsfragen (z.B. 
Bauberatungen, Baugesetzrevision, Vernehmlassung zu Gesetzesrevisionen usw.) eng 
begleiten und damit die bisherigen Aufgaben von Max Brunner übernehmen. 
  



Bericht des Gemeindevorstandes  

14.05.2018 Seite 9 
 

 
Soziale Sicherheit / Kultur, Sport und Freizeit / Gesundheit 
Ressortleiter: Hubert Gadient 
 
Unterstützungswesen 
Der Gemeindevorstand behandelte an 23 Sitzungen total 108 Traktanden zu Unterstüt-
zungsfällen. Per 31. Dezember 2017 waren 131 Fälle mit 250 unterstützten Personen zu 
verzeichnen. Davon entfallen 34 % der Fälle auf Schweizerbürger, wobei der grösste Anteil 
alleinstehende Personen betrifft. Im Jahr 2017 hat die Anzahl der Unterstützungsfälle per 
31. Dezember gegenüber dem Vorjahr um einen Fall abgenommen. Die unterstützten Per-
sonen sind mehrheitlich auf Zuzüge von Migranten, Arbeitslosigkeit, bzw. Aussteuerung 
von arbeitslosen Personen zurück zu führen. 

 

Jugend- und Sportförderung 
Die Gemeinde Landquart kann aufgrund ihres Vereins- und Jugendförderungsreglements 
die Vereine mit Jugendlichen aus der Gemeinde jährlich mit einem namhaften Betrag un-
terstützen. Im abgelaufenen Rechnungsjahr wurden rund 33‘000 Franken an verschiedene 
Vereine und einzelne Sportler ausgerichtet. Ausserdem wurde mit dem Projekt „Open 
Sunday“ in Zusammenarbeit mit dem Gesundheitsamt Graubünden sowie der Stiftung Idé-
eSport ein Angebot lanciert, welches den Kindern jeweils am Sonntag zu mehr Bewegung 
und Sport verhelfen soll. Das Projekt wird von der Gemeinde vorerst für 3 Jahre unterstützt. 
 
Jugendarbeit Landquart 
Die Jugendarbeit Landquart konnte auch im Jahr 2017 einige Highlights organisieren und 
erleben. Nebst dem ordentlichen Treff-Betrieb gilt es da den Schul-Abschlussball 2017 zu 
erwähnen, welcher im letzten Sommer zu einem Vollerfolg wurde. Ein OK mit Jugendlichen 
aus dem Treff hat den Abschlussball akribisch geplant, vorbereitet und durchgeführt und 
konnte so nebst dem persönlichen Erfolg der gelungenen Durchführung auch erste Pro-
jektmanagement-Erfahrungen fürs weitere Leben gewinnen. Es konnten zudem weitere 
Saturday Night Sport Events und Anlässe in Kooperation mit anderen Vereinen und Ver-
bänden aus der Gemeinde oder der Region durchgeführt werden.  
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Bauwesen 
Ressortleiter: Norbert Mittner 
 
Baukommission 
Die Baukommission hat im Geschäftsjahr 2017 insgesamt 19 Sitzungen abgehalten. Dabei 
wurden 265 Traktanden behandelt. Insgesamt wurden 169 Baubewilligungen erteilt, wel-
che sich wie folgt zusammensetzen: 
 2017 Vorjahr 
Neubau Industrie- und Gewerbebauten 0 0 
Neubau Mehrfamilienhäuser 4 0 
Neubau Einfamilienhäuser 4 6 
grössere Umbauten / Sanierungen 31 31 
kleinere Bauvorhaben 130 148 
 
Die Bausumme aller bewilligten Baugesuche beläuft sich auf 31 Mio. Franken. 
 
Kreisel Papierfabriken & Radwegverbindung Papierfabriken – Kreisel Sonnmatt 
Mit der Fertigstellung der zweiten Etappe der Sanierung der Kantonsstrasse im Frühjahr 
konnte auch die Radwegverbindung zwischen der Papierfabrik und dem Kreisel Sonnmatt 
mittels eines beidseitigen Radstreifens realisiert und entsprechend für den Langsamver-
kehr sicherer gemacht werden. 
 
Direkt anschliessend wurde nach intensiver Planung und Vorbereitung mit dem Bau des 
Verkehrskreisels bei der Kreuzung Papierfabriken begonnen. Bevor die eigentlichen Ar-
beiten für den Strassenbau in Angriff genommen werden konnten, mussten die Werklei-
tungen für Wasser, Abwasser, Erdgas, Kabelfernsehen und Elektrizität verlegt und teil-
weise erneuert werden. Aufgrund des grossen Verkehrsaufkommens und der komplexen 
Bauabläufe wurde zusammen mit dem Tiefbauamt des Kantons Graubünden entschieden, 
während den Wochentagen und teilweise auch samstags auf permanente Verkehrsrege-
lung zu setzen. Dies hat sich sehr bewährt und die Wartezeiten und Rückstaus konnten so 
in Grenzen gehalten werden. Kurz vor Wintereinbruch konnte der Kreisel mit der proviso-
rischen Ausstattung in Betrieb genommen werden. Die Abschlussarbeiten an den Leitin-
seln, die Gestaltung des Kreisels und die Fertigstellung der Belagsarbeiten erfolgen im 
Frühjahr 2018. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beleuchtungssanierung Gemeindesaal Igis 
Im Gemeindesaal-Gebäude bei der Schulanlage in Igis waren einzelne Leuchtmittel fast 
50-jährig und entsprachen somit auch nicht mehr den heutigen Anforderungen bezüglich 
Energieeffizienz. Im Zuge einer vom Kanton Graubünden durchgeführten Förderaktion 
(Beiträge bis zu 50% der Gesamtkosten) hat der Gemeindevorstand daraufhin beschlos-
sen, sämtliche Beleuchtungen durch energieeffiziente LED-Leuchtmittel zu ersetzen. 
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Bildung 
Ressortleiterin: Cornelia Cabiallavetta 
 
Die Schule Landquart kann auf ein sehr erfolgreiches Jahr 2017 zurückblicken. Der «Be-
trieb» mit den ca. 900 Kindern und Jugendlichen lief alles in allem rund und ausgesprochen 
gut. Schwierige Situationen konnten meist schnell und nachhaltig gelöst werden. Es wur-
den sehr viele tolle Projekte und Veranstaltungen umgesetzt. Weitere Schwerpunkte wa-
ren bauliche Tätigkeiten und die Vorbereitungen auf den Lehrplan 21. Um den Rahmen 
nicht zu sprengen, wird im Folgenden ein sehr komprimierter und bei weitem nicht voll-
ständiger Überblick über das schulische Kalenderjahr 2017 gegeben: 
 
 
Projekte 
� Skiwoche aller Kindergärten 
� Spielzeugfreie Zeit im Kindergarten Ringstrasse 
� Zwei Wochen lang Zirkus Lollypop im Rüti 
� Von Schülerinnen und Schülern gestaltete Abschlussfeier 
� Von SchülerInnen organisierter und Jugendarbeit geleiteter Abschlussball 3. Oberst. 
� Verkehrsprävention in 1. - 4. Klassen in Igis, Landquart und Mastrils 
� Start des Projektes „Fit4future“ in Mastrils 
� Waldtrophy 3./4. Klassen in Landquart 
� Erlebnistag Wald (Igis und Landquart) 
� Weihnachtsfenster in den Schulhäusern Rüti Landquart, Igis und Mastrils 
� Laternenumzug in Igis 
� Adventssingen in Igis 
� Weihnachtsspiel in Mastrils 
� Waldmorgen, alle Kindergärten in Landquart 
� Fasnachtsumzug in Landquart mit dem Kindergarten Igis 
� Ostereierverkauf in Mastrils 
� Diverse sportliche Erfolge (Fussball- und Unihockeyturniere der Oberstufen) 
 
 
Präventionsarbeit 
Auch im Kalenderjahr 2017 wurden im Rahmen der Präventionsarbeit folgende Themen 
behandelt: Sexualpädagogik, Sozialtraining, Konfliktmanagement, Bewegung und Ernäh-
rung, Sucht, Umgang mit Finanzen und Medienkompetenz. 
 
Gerade der letzte Themenbereich rund um den Umgang mit «Sozialen Medien» rückte 
zusehends in den Mittelpunkt. Schülerchats bieten einerseits zwar eine sehr gute Möglich-
keit für Vernetzung und Informationsaustausch. Andererseits werden Unstimmigkeiten und 
Meinungsverschiedenheiten auf solchen Plattformen schnell hochgeschaukelt, ein seriö-
ser Umgang damit will gelernt sein. Die Schule versucht hier positiv zu beeinflussen und 
zu lenken, auch wenn die Interaktionen auf von Schülern erstellten Foren und damit aus-
serhalb der Schule stattfinden. 
 
Im vergangenen Kalenderjahr stellten wir fest, dass ebenso die Eltern in Chats und Foren 
Informationen und Meinungen austauschen. Von Eltern wurde an uns herangetragen, dass 
auch auf dieser Ebene Netiquette (angemessener und achtender/respektvoller Umgang 
im Internet) nicht immer im Vordergrund steht. 
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Übertritte und Diplome 
Im Juni 2017 beendeten 81 Schülerinnen und Schüler die Primarschule. Von diesen 
Sechstklässlern wechselten 17 ins Untergymnasium. Diese Quote von 21% liegt deutlich 
über dem kantonalen Schnitt von 13% und zeigt nicht zuletzt auch die Leistung der Pri-
marlehrpersonen auf. 13 Schülerinnen und Schüler der 2. und 3. Oberstufe traten zu einem 
Cambridge Exam (KET bzw. PET) an und bestanden die Prüfung. Hierfür bot die Oberstufe 
einen speziellen Vorbereitungskurs an. 
 
Erweiterung Schulanlage Igis 
Im Januar 2017 kam es zum Bezug des neuen Kindergartengebäudes in Igis. Nach jahre-
langem Unterrichten in Kellerräumlichkeiten und Provisorien konnte in moderne und lern-
freundliche Kindergartenzimmer gewechselt werden. Unzählige Bedürfnisabklärungen, 
Planungsarbeiten und Mühen hatten sich ausbezahlt. Im Jahr 2017 wurden auch die Pri-
marlehrpersonen in bauliche Planungen einbezogen. Für den Bezug des Primarschulhau-
ses im Sommer 2018 werden im Vorfeld verschiedenste Überlegungen angestellt und etwa 
digitale Wandtafelsysteme getestet. Die Vorfreude auf den Umzug ist gross, die Schüle-
rinnen und Schüler werden deutlich verbesserte Lernumgebungen vorfinden. 
 
Lehrplan 21 
Eine grosse Herausforderung im Bildungsbereich bedeutet bereits seit längerer Zeit die 
Einführung des Lehrplans 21. Der Lehrplan 21 ist der erste gemeinsame Lehrplan der 21 
deutsch- und mehrsprachigen Kantone der Schweiz. Das Ziel des Lehrplans 21 ist vor 
allem die Harmonisierung der Volksschule. Die SchülerInnen in der gesamten Schweiz 
sollen mithilfe des Lehrplans 21 am Ende ihrer schulischen Laufbahn denselben Anforde-
rungen genügen und die Ziele und Inhalte der Volksschule vereinheitlicht werden. Der 
neue Lehrplan stellt explizit den Erwerb von Kompetenzen in den Vordergrund. Hierfür 
braucht es drei Dinge: Das Wissen, das Können und das Wollen. Im Fokus stehen stärker 
die Verknüpfung und die Anwendung von Wissen sowie Fähigkeiten und Fertigkeiten. 
 
Der Kanton Graubünden führt den neuen Lehrplan ab August 2018 ein. Bereits seit länge-
rer Zeit wird auf die Einführung hingearbeitet. Die Lehrpersonen sowie die Schulleitungen 
aller Standorte besuchten zu diesem Thema im Oktober 2017 die erste schulinterne Wei-
terbildung für den Lehrplan 21. 
 
Neue Fächer werden sein: ERG (Ethik, Religionen, Gemeinschaft), BO (Berufliche Orien-
tierung), RZG (Raum, Zeit Geschichte), TTG (Technisches und Textiles Werken), WAH 
(Wirtschaft, Arbeit, Haushalt) und MI (Medien und Informatik). 
 
Infrastruktur Informatik 
Der Kanton gibt hinsichtlich dem Lehrplan 21 detaillierte Vorgaben. Unter anderem muss 
die Schule auf August 2018 ein flächendeckendes W-LAN sicherstellen. Hierfür sind eine 
entsprechende Bandbreite, ein leistungsstarkes Netzwerk, Serverstrukturen und Access-
Points Voraussetzung. Auf August 2021 wird die Schule Landquart insgesamt etwa 400 
Computergeräte/Tablets für Lehrpersonen und SchülerInnen verwalten, was einem be-
achtlichen Unternehmen entspricht. Die Schülerinnen und Schüler der Oberstufe etwa wer-
den dann alle mit einem entsprechenden Gerät ausgestattet sein. Um diese Vorgaben pä-
dagogisch und wirtschaftlich effizient umzusetzen, ist ein gut geplantes Vorgehen grund-
legend. Zurzeit laufen breitgefächerte Abklärungen in diesem Bereich. 
 
Die Schule möchte sich an dieser Stelle bei der Gemeinde und bei den Eltern für die ge-
winnbringende und angenehme Zusammenarbeit im abgelaufenen Jahr bedanken. 
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Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung 
Ressortleiter: Curdin Brändli 
 
Stützpunktfeuerwehr Landquart 
Die Stützpunktfeuerwehr Landquart hat im abgelaufenen Jahr 2017 eine grosse Anzahl an 
Einsätzen in den Bereichen Strassenrettung, Brandbekämpfung, Ölaustritte usw. absol-
viert. Für Interessierte sind auf der Homepage der Stützpunktfeuerwehr Landquart unter 
www.feuerwehr-landquart.ch detaillierte Informationen zu geleisteten Einsätzen oder dem 
Jahresprogramm und weitere Informationen zur Feuerwehr zu finden. 
 
Per Ende 2017 ist es bei der Stützpunktfeuerwehr 
Landquart zu einer Kommandoübergabe gekommen. 
Nach 27 Jahren, davon mehr als 10 Jahre als Kom-
mandant, hat sich Peter Cadalbert von seinen Kamera-
dinnen und Kameraden in den Feuerwehr-Ruhestand 
verabschiedet. Das Kommando konnte er an seinen 
Vize-Kommandanten Daniel Stefanelli übergeben, wel-
cher mit seinem Fachwissen, der Begeisterung für das 
Feuerwehrwesen und seinen Führungsqualitäten die 
Stützpunktfeuerwehr Landquart erfolgreich in die Zu-
kunft führen wird. 
 
Peter Cadalbert wird sowohl seinen Feuerwehrkame-
radinnen und –kameraden als auch seinen Wegbeglei-
tern bei der Gemeinde mit sämtlichen Dienststellen, 
den Mitgliedern des Gemeindevorstandes und nicht zu-
letzt den verschiedenen Partnerorganisationen und 
kantonalen Amtsstellen mit seinem grossen Einsatz für 
die Stützpunktfeuerwehr Landquart in Erinnerung blei-
ben. In seine Ära fallen nebst der kontinuierlichen Er-
neuerung des Fahrzeugparks auch die sehr gute Aus- und Weiterbildung der Einsatzkräfte, 
welche sich in unzähligen Ernsteinsätzen bewährt haben. Mit einem herzlichen Danke-
schön wünschen wir Peter Cadalbert alles Gute und viel Spass mit der neu gewonnenen 
Freizeit. 
 
Gemeindepolizei / Securitas 
Die Gemeinde Landquart setzt seit mehreren Jahren im Bereich der Gemeindepolizei auf 
die Dienste der Securitas. Sie leistet nebst den üblichen Parkkontrollen weitere Dienste im 
Auftrag der Gemeinde. So zeichnet sie verantwortlich für Verkehrsregelungen bei grösse-
ren Anlässen oder kümmert sich um Patrouillen bei den Schulanlagen und Spielplätzen 
der Gemeinde zu unterschiedlichen Wochenend- und Nachtzeiten. Die flexibel planbaren 
Einsätze sowie die kompetenten und gut ausgebildeten Mitarbeiter sind für die Gemeinde-
polizeiarbeit von grosser Wichtigkeit. 
 
Nachmessungen Tempo 30 
Im Anschluss an die Einführung der Tempo-30-Zonen wurden einzelne Nachmessungen 
durchgeführt. Wo die Richtwerte bezüglich Höchstgeschwindigkeiten nicht erfüllt wurden, 
mussten entsprechende Massnahmen getroffen werden. Ende 2017 konnten die letzten 
Nachmessungen erfolgreich abgeschlossen werden. Somit sind nun sämtliche Arbeiten im 
Zusammenhang mit der Einführung der Tempo-30-Zonen abgeschlossen. 
  

Daniel Stefanelli (links) und Peter Cadalbert 



Bericht des Gemeindevorstandes  

14.05.2018 Seite 14 
 

 

2. FINANZWESEN 

2.1 Allgemeines 
Das Jahresergebnis 2017 der Gemeinde Landquart ist erfreulich und reiht sich in die Ent-
wicklung der erzielten Ergebnisse der letzten Jahre ein. Diese positive Entwicklung hat es 
der Gemeinde ermöglicht, die nötigen und nicht unerheblichen Investitionen in die Infra-
struktur vorzunehmen und diese auch selbst zu finanzieren. 
 
Die Erfolgsrechnung 2017 schliesst um rund 1.65 Mio. Franken besser ab als budgetiert. 
Diverse Aufwandminderungen von rund 0.2 Mio. Franken aber vor allem einige Ertragspo-
sitionen, welche total rund 1.45 Mio. Franken über dem Budget liegen, haben zum guten 
Ergebnis beigetragen. In den Mehreinnahmen gegenüber dem Budget sind insbesondere 
die Steuereinnahmen der juristischen Personen, welche rund 1.4 Mio. Franken über dem 
Budget liegen, zu erwähnen. Die Ausgaben konnten mehrheitlich innerhalb der Budget-
werte gehalten werden, was auf die gute Ausgabendisziplin in sämtlichen Bereichen zu-
rückzuführen ist. Der Gemeindevorstand hat während dem Rechnungsjahr 2017 lediglich 
wenige Nachtragskredite gesprochen. 
 
Es handelt sich beim Jahresabschluss 2017 um den zweiten Abschluss nach der neuen 
Rechnungslegungsnorm HRM2. Es bestehen somit erstmals effektive Vergleichswerte 
zum Vorjahr. Im Anschluss an die letztjährige Umstellung zum HRM2 wurden in diesem 
Jahr sämtliche Neubewertungsreserven und Aufwertungsreserven aus der Umstellung im 
2016 in der Bilanz ins Übrige Eigenkapital und die kumulierten Ergebnisse der Vorjahre 
übertragen. Mit diesem Übertrag ist die Umstellung zum HRM2 auch in der Bilanz trans-
parent abgeschlossen worden. Im Anhang zur Jahresrechnung der Gemeinde wird detail-
liert auf die Veränderungen in den einzelnen Positionen im Eigenkapital eingegangen. 
 
 
Die Rechnung 2017 weist folgende Eckdaten aus: (Werte in CHF) 
 

� Ertragsüberschuss Erfolgsrechnung: 2‘527‘457.94 (Budget: 0.874 Mio.) 
� Selbstfinanzierung 5’655’267.95 (Budget 2.775 Mio.) 
� Nettosteuerertrag 23.0 Mio. (Budget 22.0 Mio.) 
� Personalkosten 15.759 Mio. (Budget 16.163 Mio.) 
� Passivzinsen 0.603 Mio. (Budget 0.655 Mio.) 
� Gesamtaufwand 37.242 Mio. (Budget 37.431 Mio.) 
� Gesamtertrag 39.769 Mio. (Budget 38.305 Mio.) 
� Nettoinvestitionen 5.410 Mio. bzw. Selbstfinanzierungsgrad von über 100% 
� Bilanzsumme 70.0 Mio. (Vorjahr 68.3 Mio.) 
� Eigenkapital inkl. Fonds/Spezialfinanzierungen im EK 26.3 Mio. (Vorjahr 23.5 Mio.) 

  



Bericht des Gemeindevorstandes  

14.05.2018 Seite 15 
 

 

2.2 Erfolgsrechnung 
 
Die Ergebnisverbesserung gegenüber dem Budget beträgt rund 1.65 Mio. Franken. Der 
Ertragsüberschuss der Erfolgsrechnung von 2‘527‘457.94 Franken wird gemäss Be-
schluss des Gemeindevorstandes vollumfänglich dem Eigenkapital zugewiesen, welches 
inkl. Fonds und Spezialfinanzierungen neu rund 26.3 Mio. Franken beträgt. 
 
Beim ordentlichen Aufwand sind wie üblich einige wenige Mehrausgaben aber auch ver-
schiedene Minderausgaben gegenüber dem Budget zu verzeichnen. Insgesamt konnten 
die Ausgaben gemäss Budget eingehalten werden. Aufgrund permanenter Sparbemühun-
gen und einer vorbildlichen Ausgabendisziplin in sämtlichen Bereichen konnte das Budget 
beim Sachaufwand um total rund 0.2 Mio. Franken unterschritten werden. Es wurden in 
einzelnen Positionen, welche bei der Budgetierung noch nicht bekannt waren, trotzdem 
Nachtragskredite durch den Gemeindevorstand nötig.  
 
Der ordentliche Ertrag liegt einiges über den Erwartungen. Der budgetierte Nettosteuerer-
trag wurde deutlich übertroffen, was vor allem auf einige wenige Geschäftsfälle bei den 
juristischen Personen (+ 1.4 Mio. Franken) zurückzuführen ist. Der Steuerertrag bei den 
natürlichen Personen liegt praktisch auf Höhe des Budgets. Weitere Ausführungen dazu 
sind unter dem Abschnitt Steuern enthalten. Das konsequent angewendete Bruttoprinzip 
führt im Bereich der Sozialhilfe im Umstellungsjahr zu markanten Abweichungen in den 
Aufwand- und Ertragspositionen. Die Nettokosten konnten im Vergleich mit dem Vorjahr 
und unter Berücksichtigung des Soziallastenausgleichs konstant gehalten werden. 
 
Folgende markante Abweichungen (> 75‘) zum Budget 2017 sind zu verzeichnen (in CHF): 
 
Aufwand: 
� Löhne Verwaltungs- und Betriebspersonal (total) - 134'300 
� Amtliche Immobilienbewertungen - 80‘800 
� Löhne der Lehrkräfte / Bildung (total) - 136‘200 
� Stationäre Pflegefinanzierung + 210‘300 
� Sozialhilfeleistungen Bruttoaufwand (Nettobetrachtung < 75‘) + 336‘000 
� Auszahlung Energieförderbeiträge - 89‘900 
� Wirtschaftsförderungsbeiträge aus Fonds - 100‘000 
� Ordentliche Wertabschreibungen (div. Positionen / HRM1 Restw.) + 962‘800 
 
Ertrag: 
� Sozialhilfe Verschiedene Rückerstattungen (Bruttoprinzip) + 968'400 
� Kantonsbeiträge an Lehrerbesoldung (neu mit Pauschalen) + 159‘100 
� Ressourcen- und Lastenausgleich Soziales (neue Berechnung) - 577'100 
� Kantonsbeiträge an Forstarbeiten + 129‘300 
� Einkommens- und Vermögenssteuern nat. Personen + 94‘900 
� Gewinn- und Kapitalsteuern jur. Personen + 1‘434‘500 
� Verschiedene Spezialsteuern - 564‘500 
� Erträge aus Verlustscheinbewirtschaftung + 82‘100 
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Steuern 
Die folgende Darstellung gibt Aufschluss über die Bruttosteuererträge im Vergleich zum 
Budget und den Vorjahresrechnungen in den verschiedenen Kategorien: 
 

in Mio. CHF 
 

Rechnung 
2017 

Budget 
2017 

Rechnung 
2016 

Rechnung 
2015 

Einkommens-/Vermögenssteuern 
natürlicher Personen 
Ertrags- und Kapitalsteuern 
juristischer Personen 
Liegenschaftssteuern 
Grundstückgewinnsteuern 
Handänderungssteuern 
Erbschafts-/Schenkungssteuern 
Erträge aus Verlustscheinen 

 
 15.665 
 
 4.135 
 1.912 
 0.454 
 0.978 
 0.059 
 0.157 

 
 15.570 
 
 2.700 
 2.000 
 0.350 
 1.550 
 0.050 
 0.075 

 
 15.328 
 
 3.009 
 2.017 
 0.701 
 2.127 
 0.607 
 0.112 

 
 15.693 
 
 2.669 
 1.894 
 0.371 
 1.326 
 0.106 
 0.043 

Total  23.360  22.295  23.901  22.102 
 
Der Steuerertrag von rund 23.4 Mio. Franken liegt rund 1 Mio. Franken über dem Budget. 
Dieser Mehrertrag ist hauptsächlich auf die Steuererträge der juristischen Personen zu-
rückzuführen, welche erfreulicherweise - wenn auch durch einmalige Effekte begünstigt - 
deutlich über den Budget- und Vorjahreswerten liegen. 
 
Der Gemeindesteuerfuss konnte von 2005 bis 2016 insgesamt vier Mal von ursprünglich 
120 Prozent auf 95 Prozent der einfachen Kantonssteuer gesenkt werden. Für das Jahr 
2017 galt für die Gemeinde Landquart ebenfalls der Steuerfuss von 95 Prozent der einfa-
chen Kantonssteuer. 
 

2.3 Investitionsrechnung (Entwicklung der letzten 10 Jahre) 
 

Jahr 
 

Ausgaben 
in Mio. CHF 

Einnahmen 
in Mio. CHF 

Nettoinvestitio-
nen in Mio. CHF 

Selbstfinanzie-
rungsgrad in % 

2017 5.647 0.237 5.410 > 100 
2016 3.396 2.067 1.329 > 100 
2015 2.550 0.224 2.326 > 100 
2014 2.471 0.128 2.343 > 100 
2013 2.676 0.654 2.022 > 100 
2012 3.035 0.846 2.189 > 100 
2011 5.924 1.269 4.655 =   25 
2010 5.215 1.357 3.858 > 100 
2009 3.212 0.544 2.668 > 100 
2008 3.258 0.875 2.383 > 100 
Durchschnitt pro Jahr 3.738 0.820 2.918 92.5 
Total 2008 – 2017 37.384 8.201 29.183 -/- 
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Die Nettoinvestitionen 2017 von rund 5.4 Mio. Franken liegen deutlich unter dem Budget. 
In die Erweiterung der Schulanlage Igis wurden anstelle der geplanten 4.7 Mio. Franken 
aufgrund von Verschiebungen im Bauprogramm netto 3 Mio. Franken investiert. Die Er-
neuerung der Lüftungsanlagen im Forum im Ried konnte ebenfalls im Rechnungsjahr 2017 
abgeschlossen werden und kostete 0.383 Mio. Franken. In verschiedene Strassensanie-
rungen wurden rund 0.629 Mio. Franken investiert und der Neubau des Kreisels bei den 
Papierfabriken hat im abgelaufenen Jahr Kosten von rund 1.14 Mio. Franken verursacht. 
Neben einigen weiteren Investitionen in Waldstrassen musste das Mannschaftsfahrzeug 
beim Forstbetrieb ersetzt werden. 

2.4 Erfolgs- und Finanzierungsausweis, Cashflow, Kennzahlen 
Das positive Jahresergebnis der Erfolgsrechnung hat auf die im Titel erwähnten Grössen 
selbstverständlich direkten Einfluss. Diese Werte sind aus den separaten Zusammenstel-
lungen in dieser Jahresrechnung ersichtlich. Die Abschreibungen der Restbuchwerte aus 
HRM1 (Restbuchwerte per 31.12.15) werden gemäss Beschluss des Gemeindevorstan-
des innerhalb von vier Jahren (2016 bis 2019) linear vorgenommen. Die Buchwerte ab 
HRM2 werden gemäss den Vorschriften der kantonalen Finanzhaushaltsverordnung or-
dentlich abgeschrieben. 

2.5 Bilanz 
Die Bilanzsumme von neu rund 70 Mio. Franken hat sich um rund 1.8 Mio. Franken erhöht. 
Das gesamte Eigenkapital beträgt nach Zuweisung des Ertragsüberschusses neu 
26.3 Mio. Franken. Die Darlehensschulden der Gemeinde konnten aufgrund der hohen 
Selbstfinanzierung der Nettoinvestitionen (> 100 %) trotz erheblichen Investitionen per 
31. Dezember 2017 auf 40 Mio. Franken gehalten werden. 

2.6 Schlussbemerkungen 
Dank konstant guten Rechnungsabschlüssen in den letzten Jahren konnte der Steuerfuss 
seit 2005 um total 25 Prozentpunkte gesenkt werden. Das Jahresergebnis 2017 zeigt auf, 
dass diese Steuersenkungen nachhaltig verkraftet werden konnten. Die günstigen Rah-
menbedingungen (tiefe Zinssätze für Darlehensschulden, erhebliche Beiträge aus dem 
neuen Finanzausgleich / Ressourcenausgleich) sowie ein stetig und konstant wachsendes 
Steuersubstrat haben zu dieser positiven Entwicklung beigetragen. Das Rechnungsergeb-
nis 2017 ist demnach sehr erfreulich, umso mehr als dass es die Fortführung einer positi-
ven Entwicklung der Gemeindefinanzen der letzten Jahre unterstreicht. 
 
Der Gemeindevorstand ist sich bewusst, dass der Zeitpunkt günstig ist um die teils drin-
gend nötigen Investitionen in die Infrastruktur vorzunehmen und ist bestrebt, dies in nach-
haltiger Art und Weise zu tun. Das Ziel dabei ist, die Investitionen mit einer möglichst hohen 
Selbstfinanzierung realisieren zu können, um die Zusatzverschuldung möglichst tief und 
den Steuerfuss mittelfristig auf dem heutigen Niveau halten zu können. 
 

 GEMEINDEVORSTAND LANDQUART 
 
Igis, im Mai 2018 



Gemeinde Landquart Gemeinde Landquart
Erfolgs- und Finanzierungsausweis

Rechnung / 31.12.2017 1.1.2017 - 31.12.2017

Erfolgs- und Finanzierungsausweis Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016

ERFOLGSRECHNUNG

Betrieblicher Aufwand
30 Personalaufwand 15'759'430.89 16'162'500 15'678'687.30
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 5'966'068.07 6'587'600 5'459'077.84
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 2'823'769.00 1'861'000 2'780'861.00
35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 307'007.21 141'000 496'688.27
36 Transferaufwand 9'384'166.43 9'291'700 8'102'130.26
37 Durchlaufende Beiträge 0.00 0 0.00

Total Betrieblicher Aufwand 34'240'441.60 34'043'800 32'517'444.67

Betrieblicher Ertrag
40 Fiskalertrag 23'266'078.22 22'287'000 23'853'746.47
41 Regalien und Konzessionen 1'024'632.79 1'005'000 1'584'997.40
42 Entgelte 5'586'568.38 4'428'800 4'578'801.37
43 Verschiedene Erträge 3'462.50 20'000 7'107.50
45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen 2'966.20 101'000 52'718.70
46 Transferertrag 6'411'582.49 6'698'500 5'472'841.90
47 Durchlaufende Beiträge 0.00 0 0.00

Total Betrieblicher Ertrag 36'295'290.58 34'540'300 35'550'213.34

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit 2'054'848.98 496'500 3'032'768.67

34 Finanzaufwand 603'418.74 655'000 675'878.40
44 Finanzertrag 1'076'027.70 1'032'500 1'061'788.23

Ergebnis aus Finanzierung 472'608.96 377'500 385'909.83

Operatives Ergebnis 2'527'457.94 874'000 3'418'678.50

38 Ausserordentlicher Aufwand 0.00 0 0.00
48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0 0.00

Ausserordentliches Ergebnis 0.00 0 0.00

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 2'527'457.94 874'000 3'418'678.50
                     (+ = Ertragsüberschuss / - = Aufwandüberschuss)
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Gemeinde Landquart Gemeinde Landquart
Erfolgs- und Finanzierungsausweis

Rechnung / 31.12.2017 1.1.2017 - 31.12.2017

Erfolgs- und Finanzierungsausweis Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016

INVESTITIONSRECHNUNG

Investitionsausgaben
50 Sachanlagen 5'647'032.48 10'178'000 3'395'949.68
51 Investitionen auf Rechnung Dritter 0.00 0 0.00
52 Immaterielle Anlagen 0.00 0 0.00
54 Darlehen 0.00 0 0.00
55 Beteiligungen, Grundkapitalien 0.00 0 0.00
56 Eigene Investitionsbeiträge 0.00 75'000 0.00
58 Ausserordentliche Investitionen 0.00 0 0.00

Total Investitionsausgaben 5'647'032.48 10'253'000 3'395'949.68

Investitionseinnahmen
60 Übertragung von Sachanlagen in das Finanzvermögen 0.00 0 0.00
61 Rückerstattungen 0.00 0 0.00
62 Abgang immaterielle Anlagen 0.00 0 0.00
63 Investitionsbeiträge 236'633.65 940'000 2'066'909.00
64 Rückzahlung von Darlehen 0.00 0 0.00
65 Übertragung von Beteiligungen 0.00 0 0.00
66 Rückzahlung eigener Investitionsbeiträge 0.00 0 0.00
68 Ausserordentliche Investitionseinnahmen 0.00 0 0.00

Total Investitionseinnahmen 236'633.65 940'000 2'066'909.00

Ergebnis Investitionsrechnung -5'410'398.83 -9'313'000 -1'329'040.68

Selbstfinanzierung 5'655'267.95 2'775'000 6'643'509.07

Finanzierungsergebnis 244'869.12 -6'538'000 5'314'468.39
                     (+ = Finanzierungsüberschuss / - = Finanzierungsfehlbetrag)
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Gemeinde Landquart Gemeinde Landquart
Erfolgsrechnung

Rechnung / 31.12.2017 1.1.2017 - 31.12.2017 RE ER nach Funktionen

Konto Bezeichnung Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

E Erfolgsrechnung 37'241'919.71 39'769'377.65 37'431'400 38'305'400 35'530'124.77 38'948'803.27
Nettoergebnis 2'527'457.94 874'000 3'418'678.50

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 3'357'430.04 779'308.93 3'491'600 798'900 3'450'052.52 804'258.58
Nettoergebnis 2'578'121.11 2'692'700 2'645'793.94

01 Legislative und Exekutive 678'443.33 18'872.80 725'400 11'000 697'945.27 25'920.00
Nettoergebnis 659'570.53 714'400 672'025.27

011 Legislative 175'083.75 198'100 3'000 176'739.35
Nettoergebnis 175'083.75 195'100 176'739.35

0110 Urnengemeinde / Gde.-Versammlung 175'083.75 198'100 3'000 176'739.35
3000.01 Löhne, Tag- und Sitzungsgelder 35'318.40 40'000 35'258.00
3050.01 Sozialversicherungsbeiträge 2'039.00 3'500 2'111.45
3053.01 Unfallversicherungsbeiträge 214.90 100 106.30
3101.01 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 200.00 500 260.55
3102.01 Drucksachen, Publikationen, Amtsblatt 91'195.15 93'000 89'992.50
3130.01 Dienstleistungen Dritter 21'942.70 25'000 19'120.50
3130.02 Frankaturen/Bankspesen/Telefon 22'217.10 32'000 28'953.35
3170.01 Spesenentschädigungen 1'576.50 2'500 310.00
3199.01 Übriger Betriebsaufwand 380.00 1'500 626.70
4260.01 Verschiedene Rückerstattungen 3'000

012 Exekutive 503'359.58 18'872.80 527'300 8'000 521'205.92 25'920.00
Nettoergebnis 484'486.78 519'300 495'285.92

0120 Gemeindevorstand / -präsident 503'359.58 18'872.80 527'300 8'000 521'205.92 25'920.00
3000.01 Löhne, Tag- und Sitzungsgelder 343'398.90 351'000 351'318.90
3050.01 Sozialversicherungsbeiträge 26'391.25 28'000 26'598.00
3052.01 Pensionskassenbeiträge 24'924.20 20'000 24'924.80
3053.01 Unfallversicherungsbeiträge 1'259.40 1'300 1'237.70
3130.01 Dienstleistungen Dritter 42'146.43 42'000 46'881.52
3170.01 Spesenentschädigungen 18'240.90 18'000 19'510.30
3199.01 Übriger Betriebsaufwand 7'098.40 13'000 4'207.00
3199.02 Freier Kredit gem. Verfassung 39'900.10 54'000 46'527.70
4260.01 Verschiedene Rückerstattungen 18'872.80 8'000 25'920.00

02 Allgemeine Dienste 2'678'986.71 760'436.13 2'766'200 787'900 2'752'107.25 778'338.58
Nettoergebnis 1'918'550.58 1'978'300 1'973'768.67

021 Gemeindeverwaltung 2'196'115.46 705'701.13 2'379'500 732'200 2'293'158.34 723'423.58
Nettoergebnis 1'490'414.33 1'647'300 1'569'734.76

0210 Gemeindeverwaltung 2'196'115.46 705'701.13 2'379'500 732'200 2'293'158.34 723'423.58
3010.01 Löhne Verwaltungs-/Betriebspersonal 1'534'800.05 1'620'000 1'574'439.75
3050.01 Sozialversicherungsbeiträge 117'497.45 126'000 121'745.55
3052.01 Pensionskassenbeiträge 128'493.70 127'000 130'444.20
3053.01 Unfallversicherungsbeiträge 6'661.50 7'500 8'553.50
3099.01 Übriger Personalaufwand 15'343.90 26'000 11'543.75
3100.01 Büromaterial, Drucksachen 11'236.74 21'000 17'330.01
3110.01 Anschaffung Büromobiliar 7'297.60 20'000 21'401.15
3110.02 Anschaffung Informatik 32'230.20 60'000 56'927.84
3130.02 Frankaturen/Bankspesen/Telefon 56'985.88 69'000 67'424.77
3130.03 Support Informatik 100'606.35 100'000 91'539.00
3134.01 Gebäude- und Sachversicherungsprämien 58'053.20 67'000 58'487.60
3134.02 Haftpflichtversicherungsprämien 35'462.50 36'000 33'489.60
3150.01 Unterhalt Büromobiliar 7'186.70 10'000 8'419.70
3150.02 Unterhalt Informatik 24'134.10 25'000 23'645.80
3162.01 Mieten und Leasinggebühren 14'560.69 13'000 22'550.47
3170.01 Spesenentschädigungen 7'383.50 10'000 8'329.70
3199.01 Übriger Betriebsaufwand 8'065.60 10'000 6'791.75
3611.03 IT-Kosten Kanton 29'749.55 31'000 29'724.20
3910.01 Interne Verrechnung Personalaufwand 366.25 1'000 370.00
4210.01 Gebühren für Dienstleistungen 56'292.18 42'000 51'975.55
4210.02 Baubewilligungsgebühren 58'852.80 96'000 52'199.05
4240.02 Dienstleistungen für IBL 165'000.00 165'000 165'000.00
4260.01 Verschiedene Rückerstattungen 62'865.55 60'400 46'692.58
4611.01 Mitarbeitsentschädigung Kanton 235'083.80 242'000 283'203.40
4614.01 Übrige Inkassoprovisionen 57'806.80 57'000 54'553.00
4910.01 Interne Verrechnung Personalaufwand 14'000.00 14'000 14'000.00
4930.01 Interne Verrechnung Sachaufwand 55'800.00 55'800 55'800.00

026 Region 67'230.15 68'000 71'546.60

14.05.2018 Seite 20



Gemeinde Landquart Gemeinde Landquart
Erfolgsrechnung

Rechnung / 31.12.2017 1.1.2017 - 31.12.2017 RE ER nach Funktionen

Konto Bezeichnung Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Nettoergebnis 67'230.15 68'000 71'546.60

0260 Region Landquart 67'230.15 68'000 71'546.60
3612.14 Betriebsbeitrag an Region Landquart 67'230.15 68'000 71'546.60

029 Verwaltungsliegenschaften 415'641.10 54'735.00 318'700 55'700 387'402.31 54'915.00
Nettoergebnis 360'906.10 263'000 332'487.31

0290 Rathaus und Werkhof 415'641.10 54'735.00 318'700 55'700 387'402.31 54'915.00
3010.01 Löhne Verwaltungs-/Betriebspersonal 28'930.15 35'400 31'954.10
3050.01 Sozialversicherungsbeiträge 2'415.10 3'000 2'465.40
3052.01 Pensionskassenbeiträge 1'658.00 1'700 1'940.60
3053.01 Unfallversicherungsbeiträge 140.80 200 154.60
3101.01 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 1'317.40 8'000 4'888.27
3120.01 Ver- und Entsorgungskosten 27'303.40 36'000 29'430.85
3140.01 Baulicher Unterhalt durch Dritte 63'441.10 25'000 24'595.49
3300.40 Planm. Abschreibungen Hochbauten VV 246'435.00 166'000 246'435.00
3910.01 Interne Verrechnung Personalaufwand 1'160.00 1'500 467.50
3930.01 Interne Verrechnung Sachaufwand 4'113.30 1'500 2'606.50
3940.01 Interne Verrechnung kalk. Zinsen 38'726.85 40'400 42'464.00
4470.01 Mietzinsen 34'535.00 35'500 34'715.00
4930.01 Interne Verrechnung Sachaufwand 20'200.00 20'200 20'200.00
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1 ÖFFENTLICHE ORDNUNG UND
SICHERHEIT, VERTEIDIGUNG

1'314'836.86 970'096.25 1'452'200 932'400 1'227'202.89 1'085'532.51

Nettoergebnis 344'740.61 519'800 141'670.38

11 Öffentliche Sicherheit 82'938.30 109'407.00 97'000 112'000 81'315.50 108'886.15
Nettoergebnis 26'468.70 15'000 27'570.65

111 Polizei 82'938.30 109'407.00 97'000 112'000 81'315.50 108'886.15
Nettoergebnis 26'468.70 15'000 27'570.65

1110 Polizei 82'938.30 109'407.00 97'000 112'000 81'315.50 108'886.15
3130.01 Dienstleistungen Dritter 59'463.90 67'000 60'336.20
3990.01 Interne Verrechnung Hundesteuer 23'474.40 30'000 20'979.30
4033.01 Hundesteuern 53'381.70 55'000 54'565.35
4260.01 Verschiedene Rückerstattungen 3'020.00 3'000 3'020.00
4270.01 Ordnungsbussen 23'255.30 24'000 21'100.80
4910.01 Interne Verrechnung Personalaufwand 29'750.00 30'000 30'200.00

14 Allgemeines Rechtswesen 375'684.30 77'945.00 482'000 46'000 259'728.24 212'183.79
Nettoergebnis 297'739.30 436'000 47'544.45

140 Allgemeines Rechtswesen 375'684.30 77'945.00 482'000 46'000 259'728.24 212'183.79
Nettoergebnis 297'739.30 436'000 47'544.45

1400 Allgemeines Rechtswesen 375'684.30 77'945.00 482'000 46'000 259'728.24 212'183.79
3130.04 Nachführung Grundbuch/Vermessung 10'465.20 14'000 10'303.20
3611.01 Amtliche Immobilienbewertungen 134'224.00 215'000 8'744.00
3612.01 Defizitanteil Zivilstandsamt 53'857.20 63'000 55'665.59
3612.02 Defizitanteil Berufsbeistandschaft 177'137.90 180'000 174'676.45
3612.03 Defizitanteil Betreibungs-/Konkursamt 10'000 10'339.00
4260.01 Verschiedene Rückerstattungen 1'000 78'556.79
4612.01 Anteil Grundbuchgebühren 77'945.00 45'000 133'627.00

15 Feuerwehr 742'073.06 755'914.35 722'700 726'500 774'103.00 733'452.40
Nettoergebnis 13'841.29 3'800 40'650.60

150 Feuerwehr 742'073.06 755'914.35 722'700 726'500 774'103.00 733'452.40
Nettoergebnis 13'841.29 3'800 40'650.60

1500 Feuerwehr 742'073.06 755'914.35 722'700 726'500 774'103.00 733'452.40
3010.01 Löhne Verwaltungs-/Betriebspersonal 31'232.00 15'000 25'876.00
3010.02 Einsätze und Sold 155'865.90 195'000 154'672.85
3050.01 Sozialversicherungsbeiträge 4'806.05 5'500 3'930.60
3053.01 Unfallversicherungsbeiträge 2'174.90 2'500 1'965.40
3099.01 Übriger Personalaufwand 16'031.30 23'000 23'270.40
3100.01 Büromaterial, Drucksachen 4'587.65 7'700 5'670.95
3101.01 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 20'511.30 23'500 16'827.85
3110.03 Anschaffung Mobiliar/Maschinen/Geräte 16'573.00 18'000 26'340.75
3112.01 Dienst- und Schutzkleidung/Verpflegung 10'936.60 17'500 9'490.00
3120.01 Ver- und Entsorgungskosten 8'333.70 10'000 8'484.60
3130.02 Frankaturen/Bankspesen/Telefon 11'223.70 10'500 9'466.85
3130.05 Gebühren und Fahrzeugversicherungen 22'783.05 23'500 23'498.85
3140.01 Baulicher Unterhalt durch Dritte 12'629.35 24'000 24'212.80
3140.02 Unterhalt Hydranten 30'000.00 30'000 30'000.00
3150.03 Unterhalt Mobiliar/Maschinen/Geräte 25'784.86 24'000 19'559.30
3170.01 Spesenentschädigungen 354.20 1'000 315.60
3199.01 Übriger Betriebsaufwand 7'881.40 7'500 6'991.30
3300.40 Planm. Abschreibungen Hochbauten VV 126'000.00 84'000 126'000.00
3300.50 Planm. Abschreibung Fahrz./Mobilien 184'000.00 123'000 184'000.00
3611.02 Brandschutzkontrollen 15'000 9'100.00
3910.01 Interne Verrechnung Personalaufwand 10'185.00 11'000 10'343.75
3930.01 Interne Verrechnung Sachaufwand 200 40.15
3940.01 Interne Verrechnung kalk. Zinsen 40'179.10 51'300 54'045.00
4200.01 Feuerwehrpflichtersatz 485'965.70 490'000 480'797.50
4260.01 Verschiedene Rückerstattungen 118'481.65 89'500 96'335.65
4631.01 Kantonsbeiträge 151'467.00 147'000 156'319.25

16 Verteidigung 114'141.20 26'829.90 150'500 47'900 112'056.15 31'010.17
Nettoergebnis 87'311.30 102'600 81'045.98

161 Militärische Verteidigung 22'936.10 18'929.90 35'100 30'000 31'168.60 23'110.20
Nettoergebnis 4'006.20 5'100 8'058.40

1610 Truppenunterkünfte / Schiesswesen 22'936.10 18'929.90 35'100 30'000 31'168.60 23'110.20
3101.01 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 500.00 500 500.00
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3130.01 Dienstleistungen Dritter 2'806.20 1'500 2'028.10
3140.01 Baulicher Unterhalt durch Dritte 700.00 2'500 5'375.05
3910.01 Interne Verrechnung Personalaufwand 500 55.00
3930.01 Interne Verrechnung Sachaufwand 100 100.25
3990.02 Interne Verrechnung Benützungsgebühren 18'929.90 30'000 23'110.20
4472.01 Benützungsgebühren Anlagen 18'929.90 30'000 23'110.20

162 Zivile Verteidigung 91'205.10 7'900.00 115'400 17'900 80'887.55 7'899.97
Nettoergebnis 83'305.10 97'500 72'987.58

1620 Zivilschutz 91'205.10 7'900.00 115'400 17'900 80'887.55 7'899.97
3090.01 Ausbildungskosten Zivilschutz 50'593.85 51'000 49'481.35
3100.01 Büromaterial, Drucksachen 347.30 1'000 789.95
3101.01 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 702.75 3'000 1'619.50
3110.03 Anschaffung Mobiliar/Maschinen/Geräte 4'000 3'375.85
3120.01 Ver- und Entsorgungskosten 16'173.35 11'000 12'109.45
3130.01 Dienstleistungen Dritter 4'220.10 25'000 3'097.00
3140.01 Baulicher Unterhalt durch Dritte 10'803.35 10'000 1'630.60
3150.03 Unterhalt Mobiliar/Maschinen/Geräte 464.40 2'000 196.35
3910.01 Interne Verrechnung Personalaufwand 500 687.50
3930.01 Interne Verrechnung Sachaufwand 7'900.00 7'900 7'900.00
4260.01 Verschiedene Rückerstattungen 7'900.00 17'900 7'899.97
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2 BILDUNG 16'228'245.71 2'332'895.05 16'106'000 1'971'800 15'978'170.24 2'348'121.70
Nettoergebnis 13'895'350.66 14'134'200 13'630'048.54

21 Obligatorische Schule 15'265'433.04 2'061'699.55 15'148'000 1'704'800 15'071'954.24 2'080'566.70
Nettoergebnis 13'203'733.49 13'443'200 12'991'387.54

211 Eingangsstufe 1'514'143.93 258'416.70 1'478'200 185'000 1'449'016.00 264'514.60
Nettoergebnis 1'255'727.23 1'293'200 1'184'501.40

2110 Kindergarten 1'514'143.93 258'416.70 1'478'200 185'000 1'449'016.00 264'514.60
3020.01 Löhne Lehrkräfte 1'118'739.75 1'070'000 1'041'865.65
3050.01 Sozialversicherungsbeiträge 85'066.45 87'500 78'904.90
3052.01 Pensionskassenbeiträge 56'697.30 58'000 56'045.55
3053.01 Unfallversicherungsbeiträge 4'192.95 5'200 4'500.85
3099.01 Übriger Personalaufwand 2'119.65 5'500 1'722.50
3104.01 Lehrmittel und Schulmaterial 29'580.63 30'500 76'492.35
3110.03 Anschaffung Mobiliar/Maschinen/Geräte 3'226.55 4'000 4'244.50
3130.01 Dienstleistungen Dritter 968.65 3'000 1'129.70
3130.06 Sprachliche Frühförderung Spielgruppen 5'052.00 4'000 4'210.00
3150.03 Unterhalt Mobiliar/Maschinen/Geräte 2'000
3160.02 Raummieten 42'600.00 42'600 42'600.00
3636.01 Beiträge an Spielgruppen 37'200.00 37'200 37'200.00
3910.01 Interne Verrechnung Personalaufwand 31'500.00 31'500 24'500.00
3930.01 Interne Verrechnung Sachaufwand 97'200.00 97'200 75'600.00
4260.01 Verschiedene Rückerstattungen 72'056.70 9'000 69'444.00
4631.01 Kantonsbeiträge 186'360.00 176'000 195'070.60

212 Primarstufe 5'876'843.40 852'889.50 6'044'600 669'000 5'807'154.68 897'923.10
Nettoergebnis 5'023'953.90 5'375'600 4'909'231.58

2120 Primarstufe 5'876'843.40 852'889.50 6'044'600 669'000 5'807'154.68 897'923.10
3020.01 Löhne Lehrkräfte 4'824'376.60 4'940'000 4'788'702.20
3050.01 Sozialversicherungsbeiträge 372'815.45 400'000 384'995.95
3052.01 Pensionskassenbeiträge 366'927.75 352'000 365'209.75
3053.01 Unfallversicherungsbeiträge 19'507.05 24'000 22'572.45
3061.01 Rentenleistungen 67'189.80 67'500 27'995.75
3099.01 Übriger Personalaufwand 19'787.15 24'500 24'241.85
3104.02 Lehrmittel und Schulmaterial Igis 92'971.23 93'400 97'669.21
3104.03 Lehrmittel und Schulmaterial Landquart 52'222.62 74'500 54'834.07
3104.04 Lehrmittel und Schulmaterial Mastrils 18'520.95 21'700 16'172.25
3110.03 Anschaffung Mobiliar/Maschinen/Geräte 9'980.60 13'000 7'912.80
3130.01 Dienstleistungen Dritter 27'858.50 30'000 11'246.00
3150.03 Unterhalt Mobiliar/Maschinen/Geräte 4'685.70 4'000 5'602.40
4260.01 Verschiedene Rückerstattungen 146'538.45 84'000 118'555.65
4631.01 Kantonsbeiträge 706'351.05 585'000 779'367.45

213 Oberstufe / Sekundarstufe I 3'242'537.61 386'717.20 3'351'100 356'000 3'266'473.52 388'810.75
Nettoergebnis 2'855'820.41 2'995'100 2'877'662.77

2130 Oberstufe 3'242'537.61 386'717.20 3'351'100 356'000 3'266'473.52 388'810.75
3020.01 Löhne Lehrkräfte 2'660'709.25 2'730'000 2'663'591.90
3050.01 Sozialversicherungsbeiträge 202'042.10 218'000 201'657.50
3052.01 Pensionskassenbeiträge 221'528.20 219'000 224'635.45
3053.01 Unfallversicherungsbeiträge 10'504.40 13'000 12'094.70
3099.01 Übriger Personalaufwand 10'004.41 15'800 10'105.80
3104.01 Lehrmittel und Schulmaterial 119'238.52 131'800 134'880.82
3110.03 Anschaffung Mobiliar/Maschinen/Geräte 13'134.73 17'000 9'874.00
3150.03 Unterhalt Mobiliar/Maschinen/Geräte 5'376.00 6'500 9'633.35
4260.01 Verschiedene Rückerstattungen 93'857.20 65'000 94'873.05
4631.01 Kantonsbeiträge 292'860.00 291'000 293'937.70

214 Musikschulen 165'490.35 38'054.00 194'000 178'584.24 31'785.00
Nettoergebnis 127'436.35 194'000 146'799.24

2140 Musikschulen 165'490.35 38'054.00 194'000 178'584.24 31'785.00
3612.04 Beitrag an Musikschule (MSLU) 165'490.35 194'000 178'584.24
4480.01 Mietzinsen 38'054.00 31'785.00

217 Schulliegenschaften 3'367'604.82 188'235.80 2'926'000 187'300 3'334'976.22 179'647.25
Nettoergebnis 3'179'369.02 2'738'700 3'155'328.97

2170 Schulliegenschaften 3'367'604.82 188'235.80 2'926'000 187'300 3'334'976.22 179'647.25
3010.01 Löhne Verwaltungs-/Betriebspersonal 719'256.35 702'000 705'572.10
3050.01 Sozialversicherungsbeiträge 54'382.15 58'000 51'713.00
3052.01 Pensionskassenbeiträge 51'952.20 51'000 51'051.65
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3053.01 Unfallversicherungsbeiträge 2'906.95 3'500 3'228.50
3099.01 Übriger Personalaufwand 6'930.10 9'500 6'128.40
3101.01 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 53'466.85 57'000 44'293.18
3101.02 Reinigungsmaterial/-kleingeräte 31'150.30 38'000 25'339.75
3110.03 Anschaffung Mobiliar/Maschinen/Geräte 71'742.55 70'000 81'470.25
3120.01 Ver- und Entsorgungskosten 230'880.35 230'000 210'103.10
3140.01 Baulicher Unterhalt durch Dritte 357'968.83 326'000 378'478.22
3150.03 Unterhalt Mobiliar/Maschinen/Geräte 21'555.85 26'000 16'637.50
3160.02 Raummieten 148'283.70 149'000 124'816.77
3199.01 Übriger Betriebsaufwand 3'876.75 2'500 4'433.50
3300.40 Planm. Abschreibungen Hochbauten VV 1'234'909.00 819'000 1'228'500.00
3910.01 Interne Verrechnung Personalaufwand 70'084.00 70'000 74'051.25
3930.01 Interne Verrechnung Sachaufwand 39'591.25 42'100 42'392.05
3940.01 Interne Verrechnung kalk. Zinsen 268'667.64 272'400 286'767.00
4240.01 Benützungsgebühren 9'080.00 9'000 7'110.00
4260.01 Verschiedene Rückerstattungen 13'783.80 10'000 34'895.25
4470.01 Mietzinsen 33'072.00 36'000 33'942.00
4910.01 Interne Verrechnung Personalaufwand 31'500.00 31'500 24'500.00
4930.01 Interne Verrechnung Sachaufwand 100'800.00 100'800 79'200.00

218 Tagesbetreuung 78'945.00 23'343.25 105'000 17'500 89'383.00 20'316.90
Nettoergebnis 55'601.75 87'500 69'066.10

2180 Tagesbetreuung 78'945.00 23'343.25 105'000 17'500 89'383.00 20'316.90
3636.05 Beiträge an Tagesstrukturen 78'945.00 105'000 89'383.00
4631.01 Kantonsbeiträge 23'343.25 17'500 20'316.90

219 Volksschule Übriges 1'019'867.93 314'043.10 1'049'100 290'000 946'366.58 297'569.10
Nettoergebnis 705'824.83 759'100 648'797.48

2190 Schulleitung und Schulverwaltung 1'019'867.93 314'043.10 1'049'100 290'000 946'366.58 297'569.10
3000.01 Löhne, Tag- und Sitzungsgelder 22'800.00 23'000 22'800.00
3010.01 Löhne Verwaltungs-/Betriebspersonal 466'740.90 465'000 455'210.60
3050.01 Sozialversicherungsbeiträge 37'082.30 39'000 36'890.70
3052.01 Pensionskassenbeiträge 35'627.60 36'000 35'101.40
3053.01 Unfallversicherungsbeiträge 1'881.60 2'200 2'189.40
3053.02 Schülerunfallversicherung 6'242.55 6'500 6'633.60
3099.01 Übriger Personalaufwand 39'313.08 48'300 21'192.10
3100.01 Büromaterial, Drucksachen 6'976.75 4'000 2'709.85
3110.01 Anschaffung Büromobiliar 9'121.81 8'000 3'631.05
3110.02 Anschaffung Informatik 49'090.30 57'800 43'793.40
3130.01 Dienstleistungen Dritter 67'795.59 63'900 56'660.35
3130.02 Frankaturen/Bankspesen/Telefon 20'849.00 26'400 19'470.50
3130.13 Schulsozialarbeit 143'722.50 148'000 121'500.00
3150.01 Unterhalt Büromobiliar 1'620.00 5'500 604.36
3150.02 Unterhalt Informatik 42'075.65 31'000 26'770.63
3162.01 Mieten und Leasinggebühren 38'165.20 50'000 59'328.89
3170.01 Spesenentschädigungen 4'000.00 4'000 4'000.00
3199.01 Übriger Betriebsaufwand 12'021.85 15'500 13'932.45
3199.02 Freier Kredit gem. Verfassung 14'741.25 15'000 13'947.30
4260.01 Verschiedene Rückerstattungen 12'660.00 10'000 8'015.75
4631.01 Kantonsbeiträge 301'383.10 280'000 289'553.35

22 Sonderschulen 557'062.67 271'195.50 565'000 267'000 561'070.80 267'555.00
Nettoergebnis 285'867.17 298'000 293'515.80

220 Sonderschulen 557'062.67 271'195.50 565'000 267'000 561'070.80 267'555.00
Nettoergebnis 285'867.17 298'000 293'515.80

2200 Sonderschulen 557'062.67 271'195.50 565'000 267'000 561'070.80 267'555.00
3612.05 Beiträge an Psychomotorik 92'179.80 85'000 141'722.60
3612.06 Beiträge an Logopädie 193'285.87 195'000 184'346.70
3612.07 Beiträge an Schulheime 232'239.00 215'000 206'324.00
3612.08 Beiträge für besondere Förderungen 39'358.00 70'000 28'677.50
4631.01 Kantonsbeiträge 271'195.50 267'000 267'555.00

23 Berufliche Grundbildung 9'425.15
Nettoergebnis 9'425.15

230 Berufliche Grundbildung 9'425.15
Nettoergebnis 9'425.15

2300 Berufliche Grundbildung 9'425.15
3634.03 Schulgelder an Berufsschulen 9'425.15

25 Allgemeinbildende Schulen 405'750.00 393'000 335'720.05
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Nettoergebnis 405'750.00 393'000 335'720.05

251 Gymnasiale Maturitätsschulen 405'750.00 393'000 335'720.05
Nettoergebnis 405'750.00 393'000 335'720.05

2510 Gymnasiale Maturitätsschulen 405'750.00 393'000 335'720.05
3634.01 Beiträge an Mittelschulen 405'750.00 393'000 335'720.05
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3 KULTUR, SPORT UND FREIZEIT 1'822'015.42 94'426.90 1'819'000 117'500 1'800'428.82 124'160.05
Nettoergebnis 1'727'588.52 1'701'500 1'676'268.77

32 Kultur 1'190'146.99 87'201.90 1'155'000 105'000 1'197'613.90 112'444.70
Nettoergebnis 1'102'945.09 1'050'000 1'085'169.20

321 Bibliotheken 181'565.00 186'000 181'283.00
Nettoergebnis 181'565.00 186'000 181'283.00

3210 Bibliotheken 181'565.00 186'000 181'283.00
3612.09 Beiträge an Bibliothek 181'565.00 186'000 181'283.00

329 Kultur 1'008'581.99 87'201.90 969'000 105'000 1'016'330.90 112'444.70
Nettoergebnis 921'380.09 864'000 903'886.20

3290 Kultur, übriges 47'651.75 69'000 58'368.23
3636.02 Beiträge für Kulturelles 41'766.30 58'000 47'846.68
3910.01 Interne Verrechnung Personalaufwand 5'312.50 9'000 8'953.75
3930.01 Interne Verrechnung Sachaufwand 572.95 2'000 1'567.80

3291 Forum im Ried 960'930.24 87'201.90 900'000 105'000 957'962.67 112'444.70
3101.01 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 2'283.75 8'000 4'822.57
3110.03 Anschaffung Mobiliar/Maschinen/Geräte 29'326.60 29'000 17'562.00
3120.01 Ver- und Entsorgungskosten 75'096.25 87'000 82'640.05
3130.01 Dienstleistungen Dritter 90'297.00 99'000 89'311.30
3140.01 Baulicher Unterhalt durch Dritte 159'321.54 200'000 160'092.55
3150.03 Unterhalt Mobiliar/Maschinen/Geräte 5'394.25 5'000 818.65
3300.40 Planm. Abschreibungen Hochbauten VV 397'853.00 257'500 386'250.00
3635.02 Betriebsbeitrag 118'459.35 122'000 118'273.75
3910.01 Interne Verrechnung Personalaufwand 13'763.95 9'000 11'625.00
3930.01 Interne Verrechnung Sachaufwand 18'789.60 19'100 18'735.80
3940.01 Interne Verrechnung kalk. Zinsen 50'344.95 64'400 67'831.00
4240.01 Benützungsgebühren 67'580.00 72'000 88'392.50
4260.01 Verschiedene Rückerstattungen 692.00 3'000 942.00
4990.02 Interne Verrechnung Benützungsgebühren 18'929.90 30'000 23'110.20

34 Sport und Freizeit 606'590.38 7'225.00 634'500 12'500 571'564.22 11'715.35
Nettoergebnis 599'365.38 622'000 559'848.87

341 Sport 135'827.20 6'675.00 141'500 8'000 134'973.87 6'225.00
Nettoergebnis 129'152.20 133'500 128'748.87

3410 Sport Allgemein 50'540.00 35'000 30'880.00
3636.03 Beiträge an Sportförderung 50'540.00 35'000 30'880.00

3411 Sportplätze 85'287.20 6'675.00 106'500 8'000 104'093.87 6'225.00
3101.01 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 5'972.45 10'000 8'513.25
3120.01 Ver- und Entsorgungskosten 8'809.00 11'000 8'204.25
3140.01 Baulicher Unterhalt durch Dritte 17'831.95 20'000 23'063.07
3160.03 Mieten 2'820.65 3'500 2'820.65
3300.30 Planm. Abschreibungen Tiefbauten VV 4'488.00 4'488.00
3910.01 Interne Verrechnung Personalaufwand 27'226.25 40'000 33'870.00
3930.01 Interne Verrechnung Sachaufwand 18'138.90 22'000 23'134.65
4240.01 Benützungsgebühren 6'675.00 8'000 6'225.00

342 Freizeit 470'763.18 550.00 493'000 4'500 436'590.35 5'490.35
Nettoergebnis 470'213.18 488'500 431'100.00

3420 Freizeit und öffentliche Anlagen 470'763.18 550.00 493'000 4'500 436'590.35 5'490.35
3101.01 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 20'838.55 30'000 24'696.15
3120.01 Ver- und Entsorgungskosten 141'259.30 133'000 132'035.40
3140.01 Baulicher Unterhalt durch Dritte 130'260.83 135'000 76'361.35
3300.30 Planm. Abschreibungen Tiefbauten VV 4'051.00 4'051.00
3300.40 Planm. Abschreibungen Hochbauten VV 933.00 933.00
3910.01 Interne Verrechnung Personalaufwand 155'334.45 170'000 177'196.40
3930.01 Interne Verrechnung Sachaufwand 18'086.05 25'000 21'317.05
4240.01 Benützungsgebühren 550.00 1'500 550.00
4260.01 Verschiedene Rückerstattungen 3'000 4'940.35

35 Kirchen 25'278.05 29'500 31'250.70
Nettoergebnis 25'278.05 29'500 31'250.70

350 Kirchen 25'278.05 29'500 31'250.70
Nettoergebnis 25'278.05 29'500 31'250.70
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3500 Kirchen 25'278.05 29'500 31'250.70
3150.04 Unterhalt Turmuhren/Geläute 12'653.05 16'000 18'625.70
3636.04 Beiträge an Kirchgemeinden 12'625.00 13'500 12'625.00
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4 GESUNDHEIT 2'186'666.47 26'143.30 2'012'100 36'000 2'007'711.30 70'267.13
Nettoergebnis 2'160'523.17 1'976'100 1'937'444.17

41 Spitäler, Kranken- und Pflegeheime 1'840'620.90 1'655'000 1'647'101.35
Nettoergebnis 1'840'620.90 1'655'000 1'647'101.35

411 Spitäler 790'298.30 815'000 827'543.15
Nettoergebnis 790'298.30 815'000 827'543.15

4110 Spitäler 790'298.30 815'000 827'543.15
3612.10 Betriebsbeiträge an Spitalregion 790'298.30 815'000 827'543.15

412 Kranken-, Alters- und Pfegeheime 1'050'322.60 840'000 819'558.20
Nettoergebnis 1'050'322.60 840'000 819'558.20

4120 Kranken-, Alters- und Pflegeheime 1'050'322.60 840'000 819'558.20
3612.11 Stationäre Pflegefinanzierung 1'050'322.60 840'000 819'558.20

42 Ambulante Krankenpflege 298'086.00 295'000 309'055.50 41'362.48
Nettoergebnis 298'086.00 295'000 267'693.02

421 Ambulante Krankenpflege 298'086.00 295'000 309'055.50 41'362.48
Nettoergebnis 298'086.00 295'000 267'693.02

4210 Ambulante Krankenpflege 298'086.00 295'000 309'055.50 41'362.48
3612.12 Beitrag an Spitex 298'086.00 295'000 309'055.50
4260.01 Verschiedene Rückerstattungen 41'362.48

43 Gesundheitsprävention 47'959.57 26'143.30 62'100 36'000 51'554.45 28'904.65
Nettoergebnis 21'816.27 26'100 22'649.80

433 Schulgesundheitsdienst 47'959.57 26'143.30 62'100 36'000 51'554.45 28'904.65
Nettoergebnis 21'816.27 26'100 22'649.80

4330 Schulgesundheitsdienst 47'959.57 26'143.30 62'100 36'000 51'554.45 28'904.65
3030.01 Löhne Schulärzte 42'473.80 52'000 47'677.90
3050.01 Sozialversicherungsbeiträge 3'093.25 4'500 3'556.80
3053.01 Unfallversicherungsbeiträge 78.15 100 89.00
3101.01 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 213.17 1'500 230.75
3130.01 Dienstleistungen Dritter 2'101.20 4'000
4260.01 Verschiedene Rückerstattungen 26'143.30 36'000 28'904.65
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5 SOZIALE SICHERHEIT 4'901'300.31 3'228'944.29 4'699'200 2'854'000 3'990'359.54 2'154'571.00
Nettoergebnis 1'672'356.02 1'845'200 1'835'788.54

53 Alter und Hinterlassene 14'248.05 5'000.00 16'000 2'000 11'110.50
Nettoergebnis 9'248.05 14'000 11'110.50

535 Leistungen an das Alter 14'248.05 5'000.00 16'000 2'000 11'110.50
Nettoergebnis 9'248.05 14'000 11'110.50

5350 Anlaufstelle für Altersfragen 14'248.05 5'000.00 16'000 2'000 11'110.50
3130.01 Dienstleistungen Dritter 14'248.05 16'000 11'110.50
4631.01 Kantonsbeiträge 5'000.00 2'000

54 Familie und Jugend 355'385.65 32'655.55 475'200 52'000 396'609.14 44'030.80
Nettoergebnis 322'730.10 423'200 352'578.34

543 Alimentenbevorschussung und
-inkasso

142'745.00 12'907.05 200'000 28'000 136'966.00 20'954.75

Nettoergebnis 129'837.95 172'000 116'011.25

5430 Alimentenbevorschussung und
-inkasso

142'745.00 12'907.05 200'000 28'000 136'966.00 20'954.75

3637.02 Bevorschussung Unterhaltsbeiträge 142'745.00 200'000 136'966.00
4260.01 Verschiedene Rückerstattungen 12'907.05 28'000 20'954.75

544 Jugendschutz 133'241.25 19'748.50 140'200 24'000 144'208.64 23'076.05
Nettoergebnis 113'492.75 116'200 121'132.59

5440 Jugendarbeit 133'241.25 19'748.50 140'200 24'000 144'208.64 23'076.05
3010.01 Löhne Verwaltungs-/Betriebspersonal 93'646.10 94'000 92'217.90
3050.01 Sozialversicherungsbeiträge 6'575.00 7'400 6'874.00
3052.01 Pensionskassenbeiträge 5'634.20 4'800 5'021.25
3053.01 Unfallversicherungsbeiträge 414.05 500 407.15
3099.01 Übriger Personalaufwand 901.25 2'000 19'876.00
3100.01 Büromaterial, Drucksachen 1'957.75 2'500 1'151.00
3101.01 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 141.20 1'000 1'317.49
3110.03 Anschaffung Mobiliar/Maschinen/Geräte 497.95 2'500 3'629.85
3120.01 Ver- und Entsorgungskosten 3'243.55 2'800 2'467.75
3130.01 Dienstleistungen Dritter 16'939.65 17'000 9'119.15
3140.01 Baulicher Unterhalt durch Dritte 2'164.70 3'000 273.65
3150.03 Unterhalt Mobiliar/Maschinen/Geräte 345.55 1'000 1'377.00
3170.01 Spesenentschädigungen 166.00 500 45.00
3910.01 Interne Verrechnung Personalaufwand 563.75 1'000 257.50
3930.01 Interne Verrechnung Sachaufwand 50.55 200 173.95
4260.01 Verschiedene Rückerstattungen 19'748.50 24'000 23'076.05

545 Leistungen an Familien 79'399.40 135'000 115'434.50
Nettoergebnis 79'399.40 135'000 115'434.50

5451 Kinderkrippen und Kinderhorte 79'399.40 135'000 115'434.50
3636.06 Familienergänzende Kinderbetreuung 79'399.40 135'000 115'434.50

57 Sozialhilfe und Asylwesen 4'531'666.61 3'191'288.74 4'208'000 2'800'000 3'582'639.90 2'110'540.20
Nettoergebnis 1'340'377.87 1'408'000 1'472'099.70

572 Wirtschaftliche Hilfe 4'235'957.41 3'191'288.74 3'905'000 2'800'000 3'310'322.75 2'110'540.20
Nettoergebnis 1'044'668.67 1'105'000 1'199'782.55

5720 Gesetzliche wirtschaftliche Hilfe 4'235'957.41 3'191'288.74 3'905'000 2'800'000 3'310'322.75 2'110'540.20
3637.01 Sozialhilfeleistungen 4'235'957.41 3'900'000 3'310'322.75
3637.03 Prämienleistungen KVG 5'000
4260.01 Verschiedene Rückerstattungen 2'768'434.94 1'800'000 1'822'358.05
4621.01 Ressourcen- und Lastenausgleich 422'853.80 1'000'000 288'182.15

579 Fürsorge, übriges 295'709.20 303'000 272'317.15
Nettoergebnis 295'709.20 303'000 272'317.15

5790 Fürsorge, übriges 295'709.20 303'000 272'317.15
3130.01 Dienstleistungen Dritter 19'637.70 20'000 7'056.00
3611.05 Regionaler Sozialdienst 254'411.40 255'000 244'267.55
3631.02 Beiträge an Integrationsförderung 14'342.10 15'000 14'358.60
3636.10 Beiträge an Institutionen 7'318.00 13'000 6'635.00
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6 VERKEHR 3'977'578.04 1'899'531.33 3'810'800 2'135'300 3'606'533.47 1'866'978.82
Nettoergebnis 2'078'046.71 1'675'500 1'739'554.65

61 Strassenverkehr 3'922'912.69 1'844'865.98 3'746'800 2'071'300 3'554'040.72 1'814'486.07
Nettoergebnis 2'078'046.71 1'675'500 1'739'554.65

613 Kantonsstrassen 16'314.20 13'000 11'073.15
Nettoergebnis 16'314.20 13'000 11'073.15

6130 Kantonsstrassen 16'314.20 13'000 11'073.15
3631.01 Beiträge an Kanton 16'314.20 13'000 11'073.15

615 Gemeindestrassen 1'904'664.37 285'465.18 1'681'300 267'000 1'624'906.21 264'740.17
Nettoergebnis 1'619'199.19 1'414'300 1'360'166.04

6150 Gemeindestrassen 1'816'540.89 197'341.70 1'599'300 185'000 1'560'885.19 200'719.15
3101.01 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 118'754.35 110'000 79'382.55
3110.03 Anschaffung Mobiliar/Maschinen/Geräte 65'785.90 64'000 61'662.85
3120.01 Ver- und Entsorgungskosten 825.90 1'000 767.00
3130.01 Dienstleistungen Dritter 20'788.75 15'000 7'701.50
3140.01 Baulicher Unterhalt durch Dritte 461'089.89 435'000 378'392.21
3140.03 Winterdienst durch Dritte 102'130.65 112'000 75'883.13
3162.01 Mieten und Leasinggebühren 16'200.00 17'000
3300.10 Planmässige Abschreibung Strassen VV 597'843.00 400'000 579'528.00
3910.01 Interne Verrechnung Personalaufwand 140'263.75 145'000 130'073.75
3910.02 Int. Verr. Personalaufwand Winterdienst 124'900.75 100'000 81'773.75
3930.01 Interne Verrechnung Sachaufwand 81'790.65 105'000 65'352.45
3940.01 Interne Verrechnung kalk. Zinsen 86'167.30 95'300 100'368.00
4240.03 Parkierungsgebühren 142'248.15 135'000 126'930.25
4240.04 Parkplatzabgeltungen 10'000 45'468.00
4260.01 Verschiedene Rückerstattungen 55'093.55 40'000 28'320.90

6151 Strassenbeleuchtung 88'123.48 88'123.48 82'000 82'000 64'021.02 64'021.02
3101.01 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 1'000.00 4'000 1'000.00
3120.01 Ver- und Entsorgungskosten 55'637.35 55'000 54'724.15
3140.01 Baulicher Unterhalt durch Dritte 31'486.13 23'000 8'296.87
4260.01 Verschiedene Rückerstattungen 70.00 1'000 4'818.40
4990.03 Ertragsanteil Sondernutzungsabgabe

Strom
88'053.48 81'000 59'202.62

619 Werkbetriebe und Fahrzeuge 2'001'934.12 1'559'400.80 2'052'500 1'804'300 1'918'061.36 1'549'745.90
Nettoergebnis 442'533.32 248'200 368'315.46

6190 Werkbetriebe 1'732'914.50 1'389'449.50 1'740'000 1'577'000 1'698'811.96 1'388'386.10
3010.01 Löhne Verwaltungs-/Betriebspersonal 1'311'277.30 1'350'000 1'334'419.80
3050.01 Sozialversicherungsbeiträge 99'071.05 107'000 99'616.35
3052.01 Pensionskassenbeiträge 112'321.00 114'000 111'703.20
3053.01 Unfallversicherungsbeiträge 48'954.45 49'000 55'832.90
3061.01 Rentenleistungen 2'820.00 5'000
3099.01 Übriger Personalaufwand 10'328.75 11'000 6'517.90
3101.01 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 12'996.60 21'000 18'942.69
3110.03 Anschaffung Mobiliar/Maschinen/Geräte 19'617.15 15'000 8'052.75
3112.01 Dienst- und Schutzkleidung/Verpflegung 27'044.35 25'000 26'670.30
3130.01 Dienstleistungen Dritter 59'600.90 16'000 8'799.93
3150.03 Unterhalt Mobiliar/Maschinen/Geräte 8'239.35 7'000 7'544.44
3162.01 Mieten und Leasinggebühren 2'021.05 2'000 2'463.45
3170.01 Spesenentschädigungen 11'775.20 12'000 11'788.00
3199.01 Übriger Betriebsaufwand 5'213.65 2'000 2'985.30
3930.01 Interne Verrechnung Sachaufwand 1'633.70 4'000 3'474.95
4240.02 Dienstleistungen für IBL 280'016.25 323'000 283'992.50
4260.01 Verschiedene Rückerstattungen 121'517.95 165'000 111'942.16
4310.01 Eigenleistungen für Investitionen 3'462.50 20'000 7'107.50
4449.01 Aufwertung Holzlager 9.65 191.29
4910.01 Interne Verrechnung Personalaufwand 984'443.15 1'069'000 985'152.65

6191 Fahrzeuge und Geräte 269'019.62 169'951.30 312'500 227'300 219'249.40 161'359.80
3101.01 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 46'319.02 55'000 33'352.05
3110.03 Anschaffung Mobiliar/Maschinen/Geräte 81'156.65 97'000 49'784.30
3130.08 Fahrzeugversicherungen und Abgaben 13'565.35 20'000 14'849.80
3150.03 Unterhalt Mobiliar/Maschinen/Geräte 66'540.30 80'000 53'289.30
3162.01 Mieten und Leasinggebühren 1'000.00
3300.50 Planm. Abschreibung Fahrz./Mobilien 20'676.00 11'500 20'676.00
3910.01 Interne Verrechnung Personalaufwand 34'711.75 43'000 39'142.50
3930.01 Interne Verrechnung Sachaufwand 6'050.55 6'000 7'155.45
4260.01 Verschiedene Rückerstattungen 17'716.05 30'000 16'581.85
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4930.01 Interne Verrechnung Sachaufwand 152'235.25 197'300 144'777.95

62 Öffentlicher Verkehr 54'665.35 54'665.35 64'000 64'000 52'492.75 52'492.75

622 Regionalverkehr 54'665.35 54'665.35 64'000 64'000 52'492.75 52'492.75

6220 Regionalverkehr 54'665.35 54'665.35 64'000 64'000 52'492.75 52'492.75
3101.01 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 405.95 2'000 97.20
3140.01 Baulicher Unterhalt durch Dritte 13'680.85 14'000 12'043.70
3634.02 Betriebsbeiträge Busbetriebe 18'350.00 20'000 18'350.00
3910.01 Interne Verrechnung Personalaufwand 19'112.50 23'000 17'990.00
3930.01 Interne Verrechnung Sachaufwand 3'116.05 5'000 4'011.85
4990.03 Ertragsanteil Sondernutzungsabgabe

Strom
54'665.35 64'000 52'492.75
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7 UMWELTSCHUTZ UND
RAUMORDNUNG

754'558.73 318'655.15 981'000 449'000 741'112.98 247'072.65

Nettoergebnis 435'903.58 532'000 494'040.33

74 Verbauungen 62'091.58 81'000 117'386.12
Nettoergebnis 62'091.58 81'000 117'386.12

741 Gewässerverbauungen 62'091.58 81'000 117'386.12
Nettoergebnis 62'091.58 81'000 117'386.12

7410 Gewässerverbauungen 62'091.58 81'000 117'386.12
3101.01 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 6'000 5'750.19
3140.01 Baulicher Unterhalt durch Dritte 48'463.53 50'000 74'316.43
3910.01 Interne Verrechnung Personalaufwand 11'750.00 22'000 32'780.00
3930.01 Interne Verrechnung Sachaufwand 1'878.05 3'000 4'539.50

75 Arten- und Landschaftsschutz 24'489.10 42'000 23'511.77
Nettoergebnis 24'489.10 42'000 23'511.77

750 Arten- und Landschaftsschutz 24'489.10 42'000 23'511.77
Nettoergebnis 24'489.10 42'000 23'511.77

7500 Arten- und Landschaftsschutz 24'489.10 42'000 23'511.77
3101.01 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 1'182.50 1'000 340.30
3130.01 Dienstleistungen Dritter 3'009.95 5'000 3'331.60
3140.01 Baulicher Unterhalt durch Dritte 3'632.50 18'000 5'984.87
3910.01 Interne Verrechnung Personalaufwand 13'193.75 15'000 12'365.00
3930.01 Interne Verrechnung Sachaufwand 3'470.40 3'000 1'490.00

76 Bekämpfung von
Umweltverschmutzung

283'537.25 279'812.55 395'000 398'000 198'174.70 201'812.30

Nettoergebnis 3'724.70 3'000 3'637.60

761 Luftreinhaltung, Klimaschutz 283'537.25 279'812.55 395'000 398'000 198'174.70 201'812.30
Nettoergebnis 3'724.70 3'000 3'637.60

7610 Luftreinhaltung, Klimaschutz 46'854.70 43'130.00 36'000 39'000 25'682.40 29'320.00
3130.01 Dienstleistungen Dritter 46'854.70 36'000 25'682.40
4260.01 Verschiedene Rückerstattungen 43'130.00 39'000 29'320.00

7611 Energiestadt 236'682.55 236'682.55 359'000 359'000 172'492.30 172'492.30
3130.01 Dienstleistungen Dritter 126'564.85 159'000 106'484.80
3637.04 Energie-Förderbeiträge 110'117.70 200'000 66'007.50
4260.01 Verschiedene Rückerstattungen 25'800.00 10'000 31'872.62
4990.03 Ertragsanteil Sondernutzungsabgabe

Strom
210'882.55 349'000 140'619.68

77 Übriger Umweltschutz 244'800.70 38'842.60 263'000 48'000 256'354.69 45'151.35
Nettoergebnis 205'958.10 215'000 211'203.34

771 Friedhof und Bestattung 194'633.25 15'368.20 215'000 18'000 217'587.79 24'172.05
Nettoergebnis 179'265.05 197'000 193'415.74

7710 Friedhof und Bestattung 194'633.25 15'368.20 215'000 18'000 217'587.79 24'172.05
3101.01 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 3'523.20 12'000 3'296.35
3120.01 Ver- und Entsorgungskosten 5'797.90 5'000 4'997.35
3130.09 Kremationen, Übriges 80'424.50 70'000 68'820.32
3140.01 Baulicher Unterhalt durch Dritte 49'786.75 65'000 73'916.62
3636.04 Beiträge an Kirchgemeinden 5'000.00 6'000 5'120.00
3910.01 Interne Verrechnung Personalaufwand 44'219.75 50'000 54'347.50
3930.01 Interne Verrechnung Sachaufwand 5'881.15 7'000 7'089.65
4260.01 Verschiedene Rückerstattungen 15'368.20 18'000 24'172.05

779 Umweltschutz, übriges 50'167.45 23'474.40 48'000 30'000 38'766.90 20'979.30
Nettoergebnis 26'693.05 18'000 17'787.60

7790 Umweltschutz, übriges 50'167.45 23'474.40 48'000 30'000 38'766.90 20'979.30
3101.01 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 8'247.45 10'000 5'436.70
3612.13 Beitrag an regionale Kadaversammelstelle 26'693.05 18'000 17'787.60
3910.01 Interne Verrechnung Personalaufwand 13'401.25 17'000 13'556.25
3930.01 Interne Verrechnung Sachaufwand 1'825.70 3'000 1'986.35
4990.01 Interne Verrechnung Hundesteuer 23'474.40 30'000 20'979.30

79 Raumordnung 139'640.10 200'000 3'000 145'685.70 109.00
Nettoergebnis 139'640.10 197'000 145'576.70
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790 Raumordnung 139'640.10 200'000 3'000 145'685.70 109.00
Nettoergebnis 139'640.10 197'000 145'576.70

7900 Raumordnung 139'640.10 200'000 3'000 145'685.70 109.00
3130.01 Dienstleistungen Dritter 139'640.10 200'000 145'685.70
4260.01 Verschiedene Rückerstattungen 3'000 109.00
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8 VOLKSWIRTSCHAFT 863'057.09 851'408.44 1'186'300 771'500 796'227.40 687'217.47
Nettoergebnis 11'648.65 414'800 109'009.93

81 Landwirtschaft 236'507.10 13'463.25 366'800 10'500 207'544.41 19'562.60
Nettoergebnis 223'043.85 356'300 187'981.81

811 Landwirtschaft 134'641.05 9'096.00 171'500 8'000 125'007.56 9'349.00
Nettoergebnis 125'545.05 163'500 115'658.56

8110 Landwirtschaft 134'641.05 9'096.00 171'500 8'000 125'007.56 9'349.00
3010.01 Löhne Verwaltungs-/Betriebspersonal 4'000.00 4'000 4'000.00
3050.01 Sozialversicherungsbeiträge 316.40 400 318.90
3053.01 Unfallversicherungsbeiträge 11.40 100 10.85
3101.01 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 10'546.85 26'000 16'378.80
3140.05 Unterhalt Feldwege und Zäune 67'981.15 60'000 47'650.76
3631.04 Beiträge an Tierseuchenfonds 10'313.00 12'000 10'917.70
3910.01 Interne Verrechnung Personalaufwand 39'346.25 60'000 44'281.25
3930.01 Interne Verrechnung Sachaufwand 2'126.00 9'000 1'449.30
4260.01 Verschiedene Rückerstattungen 9'096.00 8'000 9'349.00

818 Alpwirtschaft 101'866.05 4'367.25 195'300 2'500 82'536.85 10'213.60
Nettoergebnis 97'498.80 192'800 72'323.25

8180 Alpwirtschaft 101'866.05 4'367.25 195'300 2'500 82'536.85 10'213.60
3101.01 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 9'429.05 15'000 9'876.80
3140.01 Baulicher Unterhalt durch Dritte 24'991.85 84'000 14'968.00
3140.04 Unterhalt Alpwege und Tobelverbauungen 35'056.55 64'000 27'843.60
3199.01 Übriger Betriebsaufwand 3'358.25 2'000 911.65
3910.01 Interne Verrechnung Personalaufwand 23'085.00 25'000 20'563.75
3930.01 Interne Verrechnung Sachaufwand 5'945.35 5'300 8'373.05
4260.01 Verschiedene Rückerstattungen 4'367.25 2'500 10'213.60

82 Forstwirtschaft 599'665.79 813'041.79 689'500 648'000 512'904.34 604'916.27
Nettoergebnis 213'376.00 41'500 92'011.93

820 Forstwirtschaft 599'665.79 813'041.79 689'500 648'000 512'904.34 604'916.27
Nettoergebnis 213'376.00 41'500 92'011.93

8200 Forstwirtschaft 599'665.79 813'041.79 689'500 648'000 512'904.34 604'916.27
3100.01 Büromaterial, Drucksachen 541.80 1'000 195.00
3101.01 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 38'755.75 47'000 41'477.23
3110.03 Anschaffung Mobiliar/Maschinen/Geräte 14'748.25 10'000 6'011.00
3130.01 Dienstleistungen Dritter 4'170.00 8'000 4'851.60
3130.08 Fahrzeugversicherungen und Abgaben 2'705.20 4'000 3'090.05
3130.10 Holzgewinnung und Waldpflege d. Dritte 186'025.45 220'000 140'245.41
3140.06 Unterhalt Forststrassen 27'456.04 54'000 13'470.35
3150.03 Unterhalt Mobiliar/Maschinen/Geräte 9'348.60 16'000 15'008.60
3162.01 Mieten und Leasinggebühren 5'500
3199.01 Übriger Betriebsaufwand 2'974.50 4'000 2'840.00
3300.50 Planm. Abschreibung Fahrz./Mobilien 6'581.00
3636.07 Beiträge an Institutionen 4'548.00 5'000 4'767.00
3910.01 Interne Verrechnung Personalaufwand 277'947.25 290'000 260'750.00
3930.01 Interne Verrechnung Sachaufwand 23'863.95 25'000 20'198.10
4240.01 Benützungsgebühren 13'884.70 15'000 14'715.90
4250.01 Holzverkauf/Nebennutzungen 265'376.60 214'000 182'288.29
4260.01 Verschiedene Rückerstattungen 124'755.45 134'000 104'295.03
4470.01 Mietzinsen 39'822.00 39'000 39'822.00
4631.01 Kantonsbeiträge 339'308.84 210'000 226'816.50
4631.02 Beförsterungsbeitrag Kanton 16'854.75 16'000 18'087.00
4930.01 Interne Verrechnung Sachaufwand 13'039.45 20'000 18'891.55

84 Tourismus 12'763.20 12'763.20 13'000 13'000 12'737.60 12'737.60

840 Tourismus 12'763.20 12'763.20 13'000 13'000 12'737.60 12'737.60

8400 Tourismus 12'763.20 12'763.20 13'000 13'000 12'737.60 12'737.60
3636.07 Beiträge an Institutionen 12'763.20 13'000 12'737.60
4035.01 Gästetaxen 9'797.00 12'000 10'019.90
4510.01 Entnahme aus Spezialfinanzierung 2'966.20 1'000 2'717.70

85 Industrie, Gewerbe, Handel 14'121.00 12'140.20 117'000 100'000 63'041.05 50'001.00
Nettoergebnis 1'980.80 17'000 13'040.05

850 Industrie, Gewerbe, Handel 14'121.00 12'140.20 117'000 100'000 63'041.05 50'001.00
Nettoergebnis 1'980.80 17'000 13'040.05
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8500 Industrie, Gewerbe, Handel 14'121.00 12'140.20 117'000 100'000 63'041.05 50'001.00
3140.01 Baulicher Unterhalt durch Dritte 3'476.50 4'000 2'268.00
3635.01 Wirtschaftsförderungsbeiträge 100'000 50'001.00
3636.07 Beiträge an Institutionen 10'328.95 11'000 10'123.90
3910.01 Interne Verrechnung Personalaufwand 265.00 1'500 467.50
3930.01 Interne Verrechnung Sachaufwand 50.55 500 180.65
4260.01 Verschiedene Rückerstattungen 12'140.20
4510.01 Entnahme aus Spezialfinanzierung 100'000 50'001.00
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9 FINANZEN UND STEUERN 1'836'231.04 29'267'968.01 1'873'200 28'239'000 1'932'325.61 29'560'623.36
Nettoergebnis 27'431'736.97 26'365'800 27'628'297.75

91 Steuern 312'207.65 23'359'982.58 265'000 22'295'000 221'446.15 23'900'845.02
Nettoergebnis 23'047'774.93 22'030'000 23'679'398.87

910 Steuern 312'207.65 23'359'982.58 265'000 22'295'000 221'446.15 23'900'845.02
Nettoergebnis 23'047'774.93 22'030'000 23'679'398.87

9100 Allgemeine Gemeindesteuern 312'207.65 19'652'093.73 265'000 18'075'000 221'446.15 18'170'898.62
3181.01 Abschreibungen, Erlasse, Verluste 139'256.10 165'000 128'275.10
3611.04 Einzugsgebühren Kanton 172'951.55 100'000 93'171.05
4000.01 Einkommenssteuern 13'022'861.00 13'100'000 12'766'292.60
4001.01 Vermögenssteuern 1'421'490.00 1'350'000 1'410'759.00
4002.01 Quellensteuern 911'244.15 850'000 842'028.20
4009.01 Nach- und Strafsteuern 4'904.90 31'509.40
4010.01 Gewinn- und Kapitalsteuern jur. Personen 4'134'510.62 2'700'000 3'008'625.62
4290.01 Rückerstattungen aus Verlustscheinen 157'083.06 75'000 111'683.80

9101 Sondersteuern 3'707'888.85 4'220'000 5'729'946.40
4009.02 Sondersteuern auf Kapitalabfindungen 304'382.00 270'000 277'162.00
4021.01 Liegenschaftensteuern 1'912'167.00 2'000'000 2'016'704.00
4022.01 Grundstückgewinnsteuern 454'163.85 350'000 701'492.40
4023.01 Handänderungssteuern 977'950.00 1'550'000 2'127'225.00
4024.01 Erbschafts- und Schenkungssteuern 59'226.00 50'000 607'363.00

93 Finanz- und Lastenausgleich 12'304.10 3'312'961.00 30'000 3'354'000 55'845.00 2'457'154.00
Nettoergebnis 3'300'656.90 3'324'000 2'401'309.00

930 Finanz- und Lastenausgleich 12'304.10 3'312'961.00 30'000 3'354'000 55'845.00 2'457'154.00
Nettoergebnis 3'300'656.90 3'324'000 2'401'309.00

9300 Finanz- und Lastenausgleich 12'304.10 3'312'961.00 30'000 3'354'000 55'845.00 2'457'154.00
3621.01 Beitrag kant. Finanzausgleich 12'304.10 30'000 55'845.00
4621.01 Ressourcen- und Lastenausgleich 3'312'961.00 3'354'000 2'457'154.00

95 Ertragsanteile 660'608.59 1'024'632.79 635'000 1'005'000 749'003.32 1'584'997.40
Nettoergebnis 364'024.20 370'000 835'994.08

950 Ertragsanteile 660'608.59 1'024'632.79 635'000 1'005'000 749'003.32 1'584'997.40
Nettoergebnis 364'024.20 370'000 835'994.08

9500 Ertragsanteile 660'608.59 1'024'632.79 635'000 1'005'000 749'003.32 1'584'997.40
3510.01 Einlage in Spezialfinanzierung 307'007.21 141'000 496'688.27
3990.03 Ertragsanteile anderer Abteilungen 353'601.38 494'000 252'315.05
4120.01 Konzessionsgebühren und Patente 24'957.30 20'000 51'716.18
4120.02 Sondernutzungsabgabe Strom 660'608.59 635'000 749'003.32
4120.03 Konzessionsgebühr der IBL 300'000.00 300'000 600'000.00
4120.04 Gewinnbeteiligung Tardisland 16'800.00 151'200.00
4120.05 Konzessionsgebühr für Kiesgewinnung 22'266.90 50'000 33'077.90

96 Vermögens- und Schuldenverwaltung 851'110.70 1'559'583.04 943'200 1'576'000 906'031.14 1'608'528.34
Nettoergebnis 708'472.34 632'800 702'497.20

961 Zinsen 603'418.74 678'074.39 655'000 713'000 675'878.40 758'562.14
Nettoergebnis 74'655.65 58'000 82'683.74

9610 Zinsen 603'418.74 678'074.39 655'000 713'000 675'878.40 758'562.14
3401.01 Verzinsung kurzfristige Schulden 3'132.90 15'000 8'203.40
3406.01 Verzinsung langfristige Schulden 600'285.84 640'000 667'675.00
4401.01 Verzugszinsen 71'968.40 60'000 63'685.25
4401.02 Diverse Zinserträge 5'820.15 13'000 27'201.89
4940.01 Interne Verrechnung kalk. Zinsen 600'285.84 640'000 667'675.00

963 Liegenschaften des Finanzvermögens 247'691.96 842'609.65 288'200 863'000 230'152.74 849'966.20
Nettoergebnis 594'917.69 574'800 619'813.46

9630 Verschiedene Liegenschaften 40'582.61 476'026.35 42'000 486'000 35'590.14 474'569.90
3101.01 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 37.85 1'000 73.95
3120.01 Ver- und Entsorgungskosten 386.25 1'500 521.10
3130.01 Dienstleistungen Dritter 6'355.46 13'000 9'688.64
3140.01 Baulicher Unterhalt durch Dritte 29'251.05 17'000 19'370.70
3160.01 Mieten und Baurechtszinsen 4'552.00 5'000 4'552.00
3910.01 Interne Verrechnung Personalaufwand 4'000 1'383.75
3930.01 Interne Verrechnung Sachaufwand 500
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4260.01 Verschiedene Rückerstattungen 2'654.75 2'000 1'153.30
4430.01 Miet- und Pachtzinsen 294'726.50 294'000 294'771.50
4430.02 Baurechtszinsen 178'645.10 190'000 178'645.10

9631 Liegenschaft Krone Igis 207'109.35 366'583.30 246'200 377'000 194'562.60 375'396.30
3101.01 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 1'000 102.30
3110.03 Anschaffung Mobiliar/Maschinen/Geräte 1'500
3120.01 Ver- und Entsorgungskosten 911.50 2'000 1'040.80
3130.01 Dienstleistungen Dritter 11'021.85 15'000 10'601.05
3130.12 Kostenanteile STWEG 71'713.10 95'000 56'507.25
3140.01 Baulicher Unterhalt durch Dritte 3'343.40 9'000 7'863.50
3150.03 Unterhalt Mobiliar/Maschinen/Geräte 1'919.50 2'000 247.70
3910.01 Interne Verrechnung Personalaufwand 2'000.00 4'000 2'000.00
3930.01 Interne Verrechnung Sachaufwand 500
3940.01 Interne Verrechnung kalk. Zinsen 116'200.00 116'200 116'200.00
4260.01 Verschiedene Rückerstattungen 45'037.30 42'000 41'477.30
4430.03 Mietzinsen 321'546.00 335'000 333'919.00

969 Finanzvermögen, Übriges 38'899.00
Nettoergebnis 38'899.00

9690 Finanzvermögen, Übriges 38'899.00
4440.01 Marktwertanpassung Finanzvermögen 38'899.00

97 Rückverteilungen 10'808.60 9'000 9'098.60
Nettoergebnis 10'808.60 9'000 9'098.60

971 Rückverteilungen aus CO2-Abgabe 10'808.60 9'000 9'098.60
Nettoergebnis 10'808.60 9'000 9'098.60

9710 Rückverteilungen aus CO2-Abgabe 10'808.60 9'000 9'098.60
4699.01 Rückverteilung CO2-Abgabe 10'808.60 9'000 9'098.60
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ERFOLGSRECHNUNG 37'241'919.71 39'769'377.65 37'431'400 38'305'400 35'530'124.77 38'948'803.27
Nettoergebnis 2'527'457.94 874'000 3'418'678.50

3 Aufwand 37'241'919.71 37'431'400 35'530'124.77

30 Personalaufwand 15'759'430.89 16'162'500 15'678'687.30
31 Sach- und Übriger Betriebsaufwand 5'966'068.07 6'587'600 5'459'077.84
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 2'823'769.00 1'861'000 2'780'861.00
34 Finanzaufwand 603'418.74 655'000 675'878.40
35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanz. 307'007.21 141'000 496'688.27
36 Transferaufwand 9'384'166.43 9'291'700 8'102'130.26
39 Interne Verrechnungen 2'398'059.37 2'732'600 2'336'801.70

4 Ertrag 39'769'377.65 38'305'400 38'948'803.27

40 Fiskalertrag 23'266'078.22 22'287'000 23'853'746.47
41 Regalien und Konzessionen 1'024'632.79 1'005'000 1'584'997.40
42 Entgelte 5'586'568.38 4'428'800 4'578'801.37
43 Verschiedene Erträge 3'462.50 20'000 7'107.50
44 Finanzertrag 1'076'027.70 1'032'500 1'061'788.23
45 Entnahme Fonds/Spez.finanzierungen 2'966.20 101'000 52'718.70
46 Transferertrag 6'411'582.49 6'698'500 5'472'841.90
49 Interne Verrechnungen 2'398'059.37 2'732'600 2'336'801.70
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I Investitionsrechnung 5'647'032.48 236'633.65 10'253'000 940'000 3'395'949.68 2'066'909.00
Nettoergebnis 5'410'398.83 9'313'000 1'329'040.68

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 171'091.90
Nettoergebnis 171'091.90

02 Allgemeine Dienste 171'091.90
Nettoergebnis 171'091.90

029 Verwaltungsliegenschaften 171'091.90
Nettoergebnis 171'091.90

0290 Verwaltungsliegenschaften 171'091.90
5040.01 Allg. Sanierungen Hochbau, Projekte 171'091.90

2 BILDUNG 3'218'898.84 5'620'000 1'852'183.25 1'495'900.00
Nettoergebnis 3'218'898.84 5'620'000 356'283.25

21 Obligatorische Schule 3'218'898.84 5'620'000 1'852'183.25 1'495'900.00
Nettoergebnis 3'218'898.84 5'620'000 356'283.25

217 Schulliegenschaften 3'218'898.84 5'620'000 1'852'183.25 1'495'900.00
Nettoergebnis 3'218'898.84 5'620'000 356'283.25

2170 Schulliegenschaften 3'218'898.84 5'620'000 1'852'183.25 1'495'900.00
5040.01 Allg. Sanierungen Hochbau, Projekte 108'489.39 700'000
5040.02 Erweiterung Schulanlage Igis 3'007'409.45 4'700'000 1'852'183.25
5040.03 Sanierungen Schulanlage Igis 103'000.00 220'000
6310.01 Kantonsbeiträge 1'495'900.00

3 KULTUR, SPORT UND FREIZEIT 382'885.35 350'000 397'531.45 25'200.00
Nettoergebnis 382'885.35 350'000 372'331.45

32 Kultur 382'885.35 350'000
Nettoergebnis 382'885.35 350'000

329 Kultur 382'885.35 350'000
Nettoergebnis 382'885.35 350'000

3291 Forum im Ried 382'885.35 350'000
5040.01 Allg. Sanierungen Hochbau, Projekte 382'885.35 350'000

34 Sport und Freizeit 397'531.45 25'200.00
Nettoergebnis 372'331.45

341 Sport 179'500.50
Nettoergebnis 179'500.50

3411 Sportplätze 179'500.50
5030.03 Sanierungen Sportplätze und Rundbahn 179'500.50

342 Freizeit 218'030.95 25'200.00
Nettoergebnis 192'830.95

3420 Freizeit 218'030.95 25'200.00
5030.06 Bahnhofplatz Landquart 162'030.95
5040.01 Allg. Sanierungen Hochbau, Projekte 56'000.00
6310.01 Kantonsbeiträge 25'200.00

6 VERKEHR UND
NACHRICHTENÜBERMITTLUNG

1'783'847.74 115'000.00 3'510'000 600'000 871'408.33 507'409.00

Nettoergebnis 1'668'847.74 2'910'000 363'999.33

61 Strassenverkehr 1'783'847.74 115'000.00 3'510'000 600'000 856'631.48 500'000.00
Nettoergebnis 1'668'847.74 2'910'000 356'631.48

615 Gemeindestrassen 1'783'847.74 115'000.00 3'510'000 600'000 691'221.88 500'000.00
Nettoergebnis 1'668'847.74 2'910'000 191'221.88

6150 Gemeindestrassen 1'783'847.74 115'000.00 3'510'000 600'000 523'357.00 500'000.00
5010.01 Allg. Sanierungen Tiefbau/Strassen 628'607.95 860'000 387'476.00
5010.07 Sanierung Bahnhofstrasse Landquart 16'868.65 150'000 135'881.00
5010.13 Kreisel Papierfabriken 1'138'371.14 2'500'000
6310.01 Kantonsbeiträge 115'000.00 600'000
6370.01 Verschiedene Beiträge 500'000.00
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6151 Strassenbeleuchtung 167'864.88
5010.02 Strassenbeleuchtungsanlagen 167'864.88

619 Strassen, übriges 165'409.60
Nettoergebnis 165'409.60

6191 Fahrzeuge und Geräte 165'409.60
5060.01 Mobiliar/Fahrzeuge/Maschinen 165'409.60

62 Öffentlicher Verkehr 14'776.85 7'409.00
Nettoergebnis 7'367.85

622 Regionalverkehr 14'776.85 7'409.00
Nettoergebnis 7'367.85

6220 Regionalverkehr 14'776.85 7'409.00
5010.03 Neubau / Sanierung Bushaltestellen 14'776.85
6310.01 Kantonsbeiträge 7'409.00

7 UMWELTSCHUTZ UND
RAUMORDNUNG

300'000 220'000

Nettoergebnis 80'000

74 Verbauungen 300'000 220'000
Nettoergebnis 80'000

741 Gewässerverbauungen 300'000 220'000
Nettoergebnis 80'000

7410 Gewässerverbauungen 300'000 220'000
5020.02 Rüfenverbauungsprojekte 300'000
6310.01 Kantonsbeiträge 220'000

8 VOLKSWIRTSCHAFT 261'400.55 121'633.65 473'000 120'000 103'734.75 38'400.00
Nettoergebnis 139'766.90 353'000 65'334.75

81 Landwirtschaft 100'000
Nettoergebnis 100'000

811 Landwirtschaft 100'000
Nettoergebnis 100'000

8110 Landwirtschaft 100'000
5010.09 Feldwegkonzept 100'000

82 Forstwirtschaft 261'400.55 121'633.65 373'000 120'000 103'734.75 38'400.00
Nettoergebnis 139'766.90 253'000 65'334.75

820 Forstwirtschaft 261'400.55 121'633.65 373'000 120'000 103'734.75 38'400.00
Nettoergebnis 139'766.90 253'000 65'334.75

8200 Forstwirtschaft 261'400.55 121'633.65 373'000 120'000 103'734.75 38'400.00
5010.10 Waldstrassen 193'295.75 200'000 92'827.40
5010.11 Waldwegprojekt Litzitobel Mastrils 15'454.35 30'000 10'907.35
5060.01 Mobiliar/Fahrzeuge/Maschinen 52'650.45 68'000
5620.01 Beitrag an Wegkonsortium Furnertobel 75'000
6310.01 Kantonsbeiträge 121'633.65 120'000 38'400.00
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Gemeinde Landquart Gemeinde Landquart
Investitionsrechnung

Rechnung / 31.12.2017 1.1.2017 - 31.12.2017 RE IR nach Arten

Nummer Bezeichnung Rechnung 2017 Budget  2017 Rechnung 2016
Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

INVESTITIONSRECHNUNG 5'883'666.13 5'883'666.13 10'253'000 940'000 5'462'858.68 5'462'858.68

5 Investitionsausgaben 5'883'666.13 10'253'000 5'462'858.68

50 Sachanlagen 5'647'032.48 10'178'000 3'395'949.68

501 Strassen / Verkehrswege 1'992'597.84 3'840'000 809'733.48
5010 Strassen / Verkehrswege 1'992'597.84 3'840'000 809'733.48

502 Wasserbau 300'000
5020 Wasserbau 300'000

503 übrige Tiefbauten 341'531.45
5030 Tiefbauten Allgemeiner Haushalt 341'531.45

504 Hochbauten 3'601'784.19 5'970'000 2'079'275.15
5040 Hochbauten Allgemeiner Haushalt 3'601'784.19 5'970'000 2'079'275.15

506 Mobilien 52'650.45 68'000 165'409.60
5060 Mobilien Allgemeiner Haushalt 52'650.45 68'000 165'409.60

56 Eigene Investitionsbeiträge 75'000

562 Gemeinden und Gemeindeverbände 75'000
5620 IR-Beiträge an Gemeinden und -verbände 75'000

59 Übertrag an Bilanz 236'633.65 2'066'909.00

590 Passivierungen 236'633.65 2'066'909.00
5900 Passivierte Einnahmen 236'633.65 2'066'909.00

6 Investitionseinnahmen 5'883'666.13 940'000 5'462'858.68

63 Investitionsbeiträge 236'633.65 940'000 2'066'909.00

631 Kanton 236'633.65 940'000 1'566'909.00
6310 IR-Beiträge vom Kanton 236'633.65 940'000 1'566'909.00

637 Private Haushalte 500'000.00
6370 IR-Beiträge von privaten Haushalten 500'000.00

69 Übertrag an Bilanz 5'647'032.48 3'395'949.68

690 Aktivierungen 5'647'032.48 3'395'949.68
6900 Aktivierte Ausgaben 5'647'032.48 3'395'949.68

14.05.2018 Seite 42



Gemeinde Landquart Gemeinde Landquart
Bilanz

Rechnung / 31.12.2017 1.1.2017 - 31.12.2017 RE Bilanz detailliert

Konto Bezeichnung Anfangsbestand Zuwachs Abgang Endbestand
01.01.2017 31.12.2017

1 AKTIVEN 68'274'871.57 69'034'379.17 67'267'265.90 70'041'984.84

10 Finanzvermögen 57'126'691.89 63'387'346.69 64'206'863.25 56'307'175.33

100 Flüssige Mittel 14'083'029.24 20'565'270.58 22'033'924.30 12'614'375.52

1000 Kasse 8'813.60 149'405.40 153'159.95 5'059.05
10000.01 Kasse 8'813.60 149'405.40 153'159.95 5'059.05

1001 Post 7'629'055.93 13'152'646.63 15'176'806.44 5'604'896.12
10010.01 Postkonto 70-535-7 7'629'055.93 13'152'646.63 15'176'806.44 5'604'896.12

1002 Bank 6'445'159.71 7'263'218.55 6'703'957.91 7'004'420.35
10020.01 Graubündner Kantonalbank 133.446.800 6'348'895.56 6'920'787.25 6'348'895.56 6'920'787.25
10020.03 Graubündner Kantonalbank 133.446.808 96'264.15 342'431.30 355'062.35 83'633.10

101 Forderungen 2'955'661.24 26'014'165.71 25'291'947.94 3'677'879.01

1010 Forderungen aus LL gegenüber Dritten 427'608.00 3'882'598.45 3'780'575.20 529'631.25
10100.01 Forderungen Sammelkonto 386'141.65 3'678'032.95 3'576'219.00 487'955.60
10100.02 Forderungen Sammelkonto (bis 2015) 1'807.10 1'059.75 2'590.80 276.05
10100.04 Forderungen Zivilstandsamt Landquart (bis 2015) 76.00 76.00
10100.05 Forderungen Zivilstandsamt Landquart 1'685.00 203'505.75 199'346.00 5'844.75
10100.06 Forderungen Sammelkonto Mel. Mastrils (bis 2015) 29'730.20 2'343.40 27'386.80
10100.07 Forderungen Sammelkonto Mel. Mastrils 8'168.05 8'168.05

1011 Kontokorrente mit Dritten 1'170'549.04 1'673'739.16 1'170'549.04 1'673'739.16
10112.02 Diverse Kontokorrent-Guthaben 1'170'549.04 1'673'739.16 1'170'549.04 1'673'739.16

1012 Steuerforderungen 1'357'504.20 20'457'828.10 20'340'823.70 1'474'508.60
10120.01 Forderungen Gemeindesteuern (HOST) 19'493.00 19'487.00 6.00
10120.02 Forderungen Gemeindesteuern (abxtax) 1'338'011.20 20'457'828.10 20'321'336.70 1'474'502.60

104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 16'854'362.41 16'746'683.00 16'854'362.41 16'746'683.00

1040 Aktive Rechnungsabgrenzungen Erfolgsrechnung 16'829'162.41 16'746'683.00 16'829'162.41 16'746'683.00
10400.01 Aktive Rechnungsabgrenzungen ER 16'829'162.41 16'746'683.00 16'829'162.41 16'746'683.00

1046 Aktive Rechnungsabgrenzung Investitionsrechnung 25'200.00 25'200.00
10460.01 Aktive Rechnungsabgrenzungen IR 25'200.00 25'200.00

106 Vorräte und angefangene Arbeiten 77'339.00 22'328.40 21'428.60 78'238.80

1062 Halb- und Fertigfabrikate 77'339.00 22'328.40 21'428.60 78'238.80
10620.01 Holzlager Werkhof 77'339.00 22'328.40 21'428.60 78'238.80

107 Langfristige Finanzanlagen 13'900.00 38'899.00 52'799.00

1070 Aktien und Anteilscheine 13'900.00 38'899.00 52'799.00
10700.01 Aktien und Anteilscheine 13'900.00 38'899.00 52'799.00

108 Sachanlagen Finanzvermögen 23'142'400.00 5'200.00 23'137'200.00

1080 Grundstücke Finanzvermögen 10'485'200.00 5'200.00 10'480'000.00
10800.01 Bauland (Wohn-/Gewerbezone) 4'091'300.00 5'200.00 4'086'100.00
10800.02 Kulturland (Landwirtschaft) 716'800.00 716'800.00
10800.03 Weidland 584'400.00 584'400.00
10800.04 Auswärtiger Grundbesitz 99'200.00 99'200.00
10801.01 Bauland mit Baurecht 4'993'500.00 4'993'500.00

1084 Gebäude Finanzvermögen 12'657'200.00 12'657'200.00
10840.01 Gebäude Finanzvermögen 3'777'500.00 3'777'500.00
10841.01 Grundeigentumsanteile (STWE) 8'879'700.00 8'879'700.00

14 Verwaltungsvermögen 11'148'179.68 5'647'032.48 3'060'402.65 13'734'809.51

140 Sachanlagen Verwaltungsvermögen 11'148'179.68 5'647'032.48 3'060'402.65 13'734'809.51

1401 Strassen / Verkehrswege 1'976'114.71 1'992'597.84 834'476.65 3'134'235.90
14010.01 Strassen allgemeiner Haushalt 2'555'642.71 1'992'597.84 236'633.65 4'311'606.90
14010.99 WB Strassen allgemeiner Haushalt -579'528.00 597'843.00 -1'177'371.00

1403 Übrige Tiefbauten 332'992.45 8'539.00 324'453.45
14030.01 Tiefbauten allgemeiner Haushalt 341'531.45 341'531.45
14030.99 WB Tiefbauten allgemeiner Haushalt -8'539.00 8'539.00 -17'078.00
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Gemeinde Landquart Gemeinde Landquart
Bilanz

Rechnung / 31.12.2017 1.1.2017 - 31.12.2017 RE Bilanz detailliert

Konto Bezeichnung Anfangsbestand Zuwachs Abgang Endbestand
01.01.2017 31.12.2017

1404 Hochbauten 8'142'338.92 3'601'784.19 2'006'130.00 9'737'993.11
14040.01 Hochbauten allgemeiner Haushalt 10'130'456.92 3'601'784.19 13'732'241.11
14040.99 WB Hochbauten allgemeiner Haushalt -1'988'118.00 2'006'130.00 -3'994'248.00

1406 Mobilien Verwaltungsvermögen 696'733.60 52'650.45 211'257.00 538'127.05
14060.01 Mobilien/Fahrzeuge allgemeiner Haushalt 901'409.60 52'650.45 954'060.05
14060.99 WB Mobilien/Fahrzeuge allg. Haushalt -204'676.00 211'257.00 -415'933.00
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Gemeinde Landquart Gemeinde Landquart
Bilanz

Rechnung / 31.12.2017 1.1.2017 - 31.12.2017 RE Bilanz detailliert

Konto Bezeichnung Anfangsbestand Zuwachs Abgang Endbestand
01.01.2017 31.12.2017

2 PASSIVEN 68'274'871.57 132'146'064.28 130'378'951.01 70'041'984.84

20 Fremdkapital 44'774'313.14 98'464'794.85 99'529'180.08 43'709'927.91

200 Laufende Verbindlichkeiten 4'034'073.00 45'096'856.90 45'650'503.39 3'480'426.51

2000 Laufende Verbindlichkeiten aus LL von Dritten 3'255'203.54 26'698'539.07 26'746'170.16 3'207'572.45
20000.01 Kreditoren Sammelkonto 3'255'203.54 22'692'886.42 22'740'517.51 3'207'572.45
20001.01 Sozialversicherungen (AHV/ALV/FAK) 1'885'007.80 1'885'007.80
20001.02 Personalvorsorgeeinrichtungen 1'838'749.10 1'838'749.10
20001.03 Kranken- und Unfallversicherungen 146'479.00 146'479.00
20001.04 Unfallversicherung SUVA 61'145.75 61'145.75
20001.05 Erwerbsausfallversicherung 74'271.00 74'271.00

2005 Interne Kontokorrente 778'869.46 18'398'317.83 18'904'333.23 272'854.06
20050.01 Diverse Kontokorrentschulden 778'751.46 18'213'000.48 18'718'963.88 272'788.06
20050.03 Vorauszahlungen 118.00 -52.00 66.00
20050.05 Verschiedene Lohnrückerstattungen 147'723.40 147'723.40
20050.06 Lohnabzüge Quellensteuern 30'049.30 30'049.30
20050.07 Lohndurchlauf Diverse 7'596.65 7'596.65

201 Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 47'138'436.55 47'138'436.55

2010 Verbindlichkeiten gegenüber Finanzinstituten 47'138'436.55 47'138'436.55
20102.01 Graubündner Kantonalbank 47'138'436.55 47'138'436.55

204 Passive Rechnungsabgrenzung 240'240.14 229'501.40 240'240.14 229'501.40

2040 Passive Rechnungsabgrenzungen Erfolgsrechnung 155'240.14 229'501.40 155'240.14 229'501.40
20400.01 Passive Rechnungsabgrenzungen ER 155'240.14 229'501.40 155'240.14 229'501.40

2046 Passive Rechnungsabgrenzung IR 85'000.00 85'000.00
20460.01 Passive Rechnungsabgrenzungen IR 85'000.00 85'000.00

206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten 40'500'000.00 6'000'000.00 6'500'000.00 40'000'000.00

2064 Darlehen, Schuldscheine 40'500'000.00 6'000'000.00 6'500'000.00 40'000'000.00
20640.01 Graubündner Kantonalbank 23'000'000.00 3'000'000.00 6'500'000.00 19'500'000.00
20640.02 PostFinance 10'000'000.00 10'000'000.00
20640.03 Pensionskasse Post 7'500'000.00 7'500'000.00
20640.04 SUVA 3'000'000.00 3'000'000.00

29 Eigenkapital 23'500'558.43 33'681'269.43 30'849'770.93 26'332'056.93

291 Fonds 1'481'269.29 308'337.76 4'297.20 1'785'309.85

2910 Fonds im Eigenkapital 1'411'484.29 307'007.21 2'966.20 1'715'525.30
29100.01 Gästetaxen 136'106.05 2'966.20 133'139.85
29100.02 Wirtschaftsförderung 456'348.84 456'348.84
29100.03 Sondernutzungsabgabe Strom 819'029.40 307'007.21 1'126'036.61

2911 Legate und Stiftungen o. Rechtspers. im EK 69'785.00 1'330.55 1'331.00 69'784.55
29110.01 Fonds Ulysses von Salis 39'640.65 396.05 400.00 39'636.70
29110.02 Fonds Prof. Dr. Ludwig von Salis 30'144.35 934.50 931.00 30'147.85

293 Vorfinanzierungen 1'017'000.00 1'017'000.00

2930 Vorfinanzierungen 1'017'000.00 1'017'000.00
29300.01 Landerwerb 330'000.00 330'000.00
29300.02 Dorfplatzgestaltung Igis 500'000.00 500'000.00
29300.03 Melioration Mastrils 187'000.00 187'000.00

295 Aufwertungsreserve aus der Umstellung auf HRM2 369'255.59 369'255.59

2950 Aufwertungsreserve 369'255.59 369'255.59
29500.01 Aufwertungsreserve aus der Umstellung auf HRM2 369'255.59 369'255.59

296 Neubewertungsreserve Finanzvermögen 8'456'929.00 8'456'929.00

2960 Neubewertungsreserve Finanzvermögen 8'456'929.00 8'456'929.00
29600.01 Neubewertungsreserve Finanzvermögen 8'456'929.00 8'456'929.00

298 Übriges Eigenkapital 8'757'426.05 8'826'184.59 17'583'610.64

2980 Übriges Eigenkapital 8'757'426.05 8'826'184.59 17'583'610.64
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Gemeinde Landquart Gemeinde Landquart
Bilanz

Rechnung / 31.12.2017 1.1.2017 - 31.12.2017 RE Bilanz detailliert

Konto Bezeichnung Anfangsbestand Zuwachs Abgang Endbestand
01.01.2017 31.12.2017

29800.00 Übriges Eigenkapital 8'757'426.05 8'826'184.59 17'583'610.64

299 Bilanzüberschuss/-fehlbetrag 3'418'678.50 24'546'747.08 3'418'678.50 24'546'747.08

2990 Jahresergebnis 3'418'678.50 2'527'457.94 3'418'678.50 2'527'457.94
29900.00 Ergebnis 3'418'678.50 2'527'457.94 3'418'678.50 2'527'457.94

2999 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre 22'019'289.14 22'019'289.14
29990.00 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre 22'019'289.14 22'019'289.14
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Geldflussrechnung Gemeinde Landquart 2017

Operative Tätigkeit (indirekte Berechnung) Konto Betrag in CHF
9000, 9001 2'527'457.94

33x 2'823'769.00
3440 0.00
3441 0.00
35 307'007.21

364 0.00
365 0.00
366 0.00
383 0.00
387 0.00
388 0.00
389 0.00
4440 -38'899.00 
4443 0.00
4490 0.00
45 -2'966.20 

483, 487 0.00
489 0.00
101 -722'217.77 
1040 82'479.41
106 -899.80 
200 -553'646.49 
2040 74'261.26
205 0.00
208 0.00
2911 -0.45 

4'496'345.11

Investitionstätigkeit ins Verwaltungsvermögen Konto Betrag in CHF
50 - 58 -5'647'032.48 
60 - 68 236'633.65
1046 25'200.00
2046 -85'000.00 

Geldfluss (Cashflow) aus Investitionstätigkeit ins Verwaltungsvermögen -5'470'198.83 

Anlagentätigkeit ins Finanzvermögen Konto Betrag in CHF
3440 0.00
3441 0.00
4440 38'899.00
4443 0.00
102 0.00
107 -38'899.00 
108 5'200.00

Geldfluss (Cashflow) aus Anlagentätigkeit ins Finanzvermögen 5'200.00
-5'464'998.83 

Finanzierungstätigkeit Konto Betrag in CHF
201 0.00
206 -500'000.00 

-500'000.00 

Total Geldfluss (Cashflow) = Veränderung Fonds Geld -1'468'653.72 

Fonds Geld Stand 01.01.17 Stand 31.12.17 Konto Veränderung
Kasse 8'813.60 5'059.05 1000 -3'754.55 
Post 7'629'055.93 5'604'896.12 1001 -2'024'159.81 
Bank 6'445'159.71 7'004'420.35 1002 559'260.64
Kurzfristige Geldmarktanlagen 0.00 0.00 1003 0.00
Total (Veränderung Fonds Geld) 14'083'029.24 12'614'375.52 -1'468'653.72 

+ Zunahme / - Abnahme langfristige Rückstellungen

+ Positive Wertberichtigungen (Aufwertungen) Finanzanlagen FV (Sachgruppe 102 + 107)

+ Zunahme / - Abnahme kurzfristige Finanzverbindlichkeiten
+ Zunahme / - Abnahme langfristige Finanzverbindlichkeiten
Geldfluss (Cashflow) aus Finanzierungstätigkeit

Geldfluss (Cashflow) aus Investitions- und Anlagentätigkeit

- Zunahme / + Abnahme aktive Rechnungsabgrenzungen Investitionsrechnung
+ Zunahme / - Abnahme passive Rechnungsabgrenzungen Investitionsrechnung

+ Positive Wertberichtigungen (Aufwertungen) Sachanlagen FV (Sachgruppe 108)
- Zunahme / + Abnahme kurzfristige Finanzanlagen Finanzvermögen

+ Zunahme / - Abnahme laufende Verbindlichkeiten

B
ila

nz
B

ila
nz

B
ila

nz

+ Zunahme / - Abnahme kurzfristige Rückstellungen

Geldfluss (Cashflow) aus operativer Tätigkeit

- Investitionsausgaben Verwaltungsvermögen
+ Investitionseinnahmen Verwaltungsvermögen

ER

- Negative Wertberichtigungen (Abwertungen) Sachanlagen FV (Sachgruppe 108)

+ Abschreibungen Investitionsbeiträge Verwaltungsvermögen

IR
B

ila
nz

+ Zunahme / - Abnahme Legate und Stiftungen im EK

+ Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen

+ Einlagen in das Eigenkapital (Vorfinanzierungen)

- Entnahmen aus Eigenkapital (Vorfinanzierungen)

+ Wertberichtigung Beteiligungen Verwaltungsvermögen

+ Zusätzliche Abschreibungen Darlehen, Beteiligungen, Investitionsbeiträge Verwaltungsvermögen
+ Zusätzliche Abschreibungen Verwaltungsvermögen

Ergebnis der Erfolgsrechnung (Verlust -, Gewinn +)
+ Abschreibungen Verwaltungsvermögen

+ Abtragung Bilanzfehlbetrag

- Zunahme / + Abnahme Forderungen

+ Wertberichtigung Darlehen Verwaltungsvermögen

+ Zunahme / - Abnahme passive Rechnungsabgrenzungen Erfolgsrechnung

- Zunahme / + Abnahme Vorräte und angefangene Arbeiten
- Zunahme / + Abnahme aktive Rechnungsabgrenzungen Erfolgsrechnung

- Auflösung zusätzliche Abschreibungen

+ Negative Wertberichtigungen (Abwertungen) Finanzanlagen FV (Sachgruppe 102 + 107)

- Aufwertungen Verwaltungsvermögen
- Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierung

B
ila

nz

- Negative Wertberichtigungen (Abwertungen) Finanzanlagen FV (Sachgruppe 102 + 107)

- Zunahme / + Abnahme langfristige Finanzanlagen Finanzvermögen
- Zunahme / + Abnahme langfristige Sachanlagen Finanzvermögen

Er
fo

lg
sr

ec
hn

un
g

+ Negative Wertberichtigungen (Abwertungen) Sachanlagen FV (Sachgruppe 108)

- Positive Wertberichtigungen (Aufwertungen) Finanzanlagen FV (Sachgruppe 102 + 107)
- Positive Wertberichtigungen (Aufwertungen) Sachanlagen FV (Sachgruppe 108)
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14.05.2018 Seite 48 
 

 
Kennzahlen Jahresrechnung 2017 
 
Selbstfinanzierungsgrad 
 
Selbstfinanzierung 5'655'268 
Nettoinvestitionen 5'410'399 = > 100% 

Richtwerte Selbstfinanzierungsgrad 
> 100% ideal 
80% - 100% gut bis vertretbar 
50% - 80% problematisch 
< 50% ungenügend 

 

� Ideal ist ein Selbstfinanzierungsgrad von 100%, bei dem die Investitionen finanziell aus eigenen Mitteln 
getragen werden können. Temporär kann ein tieferer Selbstfinanzierungsrad verkraftet werden. 
 

Selbstfinanzierungsanteil 
 
Selbstfinanzierung   5'655'268 
Laufender Ertrag 37'371'318 = 15.13% 

Richtwerte Selbstfinanzierungsanteil 
> 20% gut bis vertretbar 
10% - 20% mittel 
< 10% schwach 

 

� Je grösser diese Kennzahl, desto eher besteht die Möglichkeit für die Verwirklichung von Investitionen. 
 

Zinsbelastungsanteil 
 
Nettozinsaufwand      525'630 
Laufender Ertrag 37'371'318 = 1.41% 

Richtwerte Zinsbelastungsanteil 
< 4% gut 
4% - 9% genügend 
> 9% schlecht 

 

� Je kleiner diese Kennzahl, umso weniger verzinsliche Schulden und/oder hohe Vermögenserträge. 
 

Kapitaldienstanteil 
 
Kapitaldienst         3'349'399 
Laufender Ertrag 37'371'318 = 8.96% 

Richtwerte Kapitaldienstanteil 
< 5% geringe Belastung 
5% - 15% tragbare Belastung 
> 15% hohe Belastung 

 

� Je kleiner diese Kennzahl, umso tiefer der Abschreibungsbedarf und/oder günstig verzinsliche Schulden. 
 

Investitionsanteil 
 
Bruttoinvestitionen   5'647'032 
Gesamtausgaben 37'220'861 = 15.17% 

Richtwerte Investitionsanteil 
< 10% schwache Investitionstätigkeit 
10% - 20% mittlere Investitionstätigkeit 
20% - 30% starke Investitionstätigkeit 
> 30% sehr starke Investitionstätigkeit 

 

� Je höher diese Kennzahl, umso stärker ist die Investitionstätigkeit einzustufen. 
 

Bruttoverschuldungsanteil 
 
Bruttoschulden    43’480’427 
Laufender Ertrag 37'371'318 = 116.35% 
 

Richtwerte Bruttoverschuldungsanteil 
< 50% sehr gut 
50% - 100% gut 
100% - 150% mittel 
150% - 200% schlecht 
> 200% kritisch 

 

� Je tiefer diese Kennzahl, umso günstiger die Verschuldung. 
 

Nettoschuld in CHF pro Einwohner 
 
Nettoschuld                 - 12’597’247 
Ständige Wohnbevölk. 8’854 = - 1’423 
(gem. STATPOP) 

Richtwerte Nettoschuld in CHF pro Einwohner 
< 0  Nettovermögen 
0 – 1’000 geringe Verschuldung 
1’001 – 2’500 mittlere Verschuldung 
2’501 – 5’000 hohe Verschuldung 
> 5’000 sehr hohe Verschuldung 

 

� Solange sich die Kennzahl im Minus-Bereich bewegt, wird ein Nettovermögen ausgewiesen. 
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Bevölkerungsstatistik der Gemeinde Landquart 
1850 – 2017 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1) Im 2012 erfolgte die Fusion mit der Gemeinde Mastrils. 
2) Die aktuelle Statistik finden Sie auf unserer Homepage unter Portrait/Landquart in Zahlen/Bevölkerung. 
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Konfessionen per 31.12.2017
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50.0%

Bevölkerungsstruktur per 31.12.2017

männnlich weiblich
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41.0%
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8.4%
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4.5%

5
0.1%

Zivilstand per 31.12.2017

ledig verheiratet geschieden verwitwet eing. Partnerschaft



Melioration Mastrils / Jahresrechnung 2017

Kto.-Nr. Konto-Bezeichnung 31.12.2016 KK-Verkehr 31.12.2017
1020.00 RB Bündner Rheintal 0.00 0.00 0.00
1050.01 Debitoren (Gebührenfakturierung) 0.00 0.00 0.00
1050.02 Konto-Korrent-Verk. Gemeinde 0.00 0.00 0.00
1050.10 Verrechnungssteuer 0.00 0.00 0.00
1300.00 Projekt Höf-Geissschäreli-Armengut 13'367.35 0.00 13'367.35
1310.00 Vorstudie Gesamtmelioration 12'248.90 0.00 12'248.90
1400.10 Generelles Projekt 186'648.70 3'439.80 190'088.50
1400.30 Orthophoto 21'515.70 0.00 21'515.70
1500.10 Bewertung und Kostenverteiler 92'472.35 0.00 92'472.35
1500.20 Neuzuteilung 25'968.20 11'486.60 37'454.80
1500.60 Nicht subventionierte Arbeiten 5'819.10 0.00 5'819.10
1601.00 Wegbau 1 (5.1 bis 5.6 Höf - Tristeli) 955'333.90 0.00 955'333.90
1602.00 Wegbau 2 (Fürggli; Fondawisli; Löserweg) 773'118.15 0.00 773'118.15
1603.00 Wegbau 3 (Munt - Munteregg) 267'485.50 0.00 267'485.50
1604.00 Wegbau 4 (Munteregg-Valzauda-Spig 1.1 - 1.3) 2'075'527.80 0.00 2'075'527.80
1605.00 Wegbau 6 (Fürggli-Prafisasca 3.4) 32'172.30 0.00 32'172.30
1606.00 Wegbau 7 (Glettiweg 2.1) 63'632.80 0.00 63'632.80
1607.00 Wegbau 8 (Präschenal-Hinter Wals, 1.4) 578'309.20 0.00 578'309.20
1608.00 Wegbau 9 (Hasi 4) 189'104.60 14'212.00 203'316.60
1609.00 Wegbau 10 (Tanzboden 3.3) 82'778.25 26'967.10 109'745.35
1630.00 Wegbau 5 (Balmenwald 3.1) 109'686.35 439'101.20 548'787.55
1700.01 Schätzungskommission 9'604.25 286.20 9'890.45
1700.10 Entschädigung Meliorationskommission 105'324.25 5'670.50 110'994.75
1700.15 Leistungen Forstamt 31'260.00 0.00 31'260.00
1700.20 Entschädigung Gemeindeverwaltung 26'848.20 2'864.00 29'712.20
1700.25 Rechtsgutachten/Prozesskosten 17'112.70 0.00 17'112.70
1700.30 Spesen Meliorationskommission 2'237.80 235.80 2'473.60
1700.50 Information 3'630.40 0.00 3'630.40
1710.10 Porto u. Büroauslagen 6'753.40 375.00 7'128.40
1710.20 Bankspesen etc. 701.09 0.00 701.09
1720.10 Vergütungszins 16.00 0.00 16.00
1720.20 Zinsaufwand 18'674.45 1'752.95 20'427.40
1801.00 Einführung Eidg. Grundbuch 51'600.00 0.00 51'600.00
1802.00 Amtliche Vermessung 31'184.40 3'240.00 34'424.40

Total Aktiven 5'790'136.09 509'631.15 6'299'767.24

Kto.-Nr. Konto-Bezeichnung 31.12.2016 KK-Verkehr 31.12.2017
2000.00 Kreditoren -0.00 0.00 -0.00
2060.00 Konto-Korrent-Verk. Gemeinde -300'814.09 -48'236.85 -252'577.24
2100.00 Landw. Kreditgenossenschaft -0.00 0.00 -0.00
2310.01 Bundesbeiträge 1. Etappe -80'358.00 0.00 -80'358.00
2310.02 Bundesbeiträge 2. Etappe -433'403.00 0.00 -433'403.00
2310.03 Bundesbeiträge 3. Etappe -413'212.00 0.00 -413'212.00
2310.04 Bundesbeiträge 4. Etappe -356'500.00 0.00 -356'500.00
2310.05 Bundesbeiträge 5. Etappe -351'900.00 0.00 -351'900.00
2310.06 Bundesbeiträge 6. Etappe -247'069.00 0.00 -247'069.00
2310.07 Bundesbeiträge 7. Etappe -218'500.00 0.00 -218'500.00
2310.08 Bundesbeiträge 8. Etappe -46'000.00 0.00 -46'000.00
2310.09 Bundesbeiträge 9. Etappe -142'000.00 36'149.00 -178'149.00
2310.10 Bundesbeiträge 10. Etappe -0.00 178'000.00 -178'000.00
2320.01 Kantonsbeiträge 1. Etappe -64'286.00 0.00 -64'286.00
2320.02 Kantonsbeiträge 2. Etappe -346'723.00 0.00 -346'723.00
2320.03 Kantonsbeiträge 3. Etappe -330'569.00 0.00 -330'569.00
2320.04 Kantonsbeiträge 4. Etappe -285'200.00 0.00 -285'200.00
2320.05 Kantonsbeiträge 5. Etappe -281'520.00 0.00 -281'520.00
2320.06 Kantonsbeiträge 6. Etappe -197'656.00 0.00 -197'656.00
2320.07 Kantonsbeiträge 7. Etappe -174'800.00 0.00 -174'800.00
2320.08 Kantonsbeiträge 8. Etappe -36'800.00 0.00 -36'800.00
2320.09 Kantonsbeiträge 9. Etappe -114'000.00 28'519.00 -142'519.00
2320.10 Kantonsbeiträge 10. Etappe -0.00 142'700.00 -142'700.00
2320.15 Kantonsbeiträge an Anteile Forsterschliessung -0.00 172'500.00 -172'500.00
2330.00 Bundesbeitrag Vermessung -10'000.00 0.00 -10'000.00
2340.00 Interkommunaler Finanzausgleich -639'100.00 0.00 -639'100.00
2500.00 Beitrag Politische Gde. Landquart -57'843.55 0.00 -57'843.55
2510.00 Gemeindebeitrag aus öffentlicher Interessenz -43'000.00 0.00 -43'000.00
2520.00 Beitrag Bodenerlöskonto -1'559.00 0.00 -1'559.00
2700.00 Grundeigentümerbeitrag Gemeinde -65'428.00 0.00 -65'428.00
2710.01 Private Grundeigentümer -548'376.55 0.00 -548'376.55
2720.01 Zinsertrag -668.85 0.00 -668.85
2720.02 Verzugszins -2'850.05 0.00 -2'850.05

Total Passiven -5'790'136.09 509'631.15 -6'299'767.24
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B. RECHNUNG DER INDUSTRIELLEN BETRIEBE LANDQUART (IBL) 
 
Ressortleiter: Livio Zanetti 
 
Wasserversorgung 
Im Rechnungsjahr 2017 wurden wiederum verschiedene Hydrantenleitungen ersetzt, wel-
che altersbedingt in den Vorjahren zu häufigen Leitungsbrüchen geführt haben. Im Lux 
und an der Löserstrasse/Sägenstrasse im Ortsteil Landquart sowie im Ziegelgut in Igis 
wurden verschiedene Teilstücke der Hydrantenleitungen saniert. In der Waldau konnte 
ausserdem eine weitere Etappe der Wasserleitung ersetzt werden. Im Ortsteil Mastrils 
wurde in der Isla sowie in der Bergstrasse je ein Leitungsersatz vorgenommen. Es hat sich 
dabei um die Entfernung je eines Engpasses (Leitungsdurchmesser) gehandelt, um die 
Löschwasserbereitschaft und den Druck im Leitungsnetz sicherstellen zu können. Die 
erste Etappe des Grundwasserpumpwerkes in Malans konnte ebenfalls ausgeführt wer-
den. Die Fertigstellung des Pumpwerkes sowie die Leitung vom Karlihof bis in den Falknis-
kreisel in Landquart werden im Frühjahr 2018 realisiert. 
 
Abwasserentsorgung 
Im Kanalisationsnetz wurden verschiedene kleinere Massnahmen aus dem Generellen 
Entwässerungsplan (GEP) getätigt. Eine grössere Sanierung der Kanalisationsleitung ist 
im Bereich der Schulstrasse erfolgt, wo die bestehende Leitung in einem sehr schlechten 
Zustand war. Im Zuge der Bauarbeiten an der Strasse im Bereich Isla in Mastrils wurde 
ebenfalls das in diesem Bereich verlaufende Teilstück der Kanalisation erneuert. Sämtliche 
Brunnen in den Ortsteilen Igis und Landquart (> 20), welche an die öffentliche Kanalisation 
angeschlossen waren, wurden mit Versickerungen ausgerüstet, so dass der Überlauf neu 
nicht mehr in die Kanalisation abgeleitet wird sondern im Erdreich versickert. 
 
Abfallentsorgung 
Das dezentrale Sammelsystem für Haushaltkehricht, Glas und Büchsen hat sich sehr gut 
bewährt. Die Standorte werden laufend überprüft und wo nötig werden Optimierungen vor-
genommen. Die Informationen zu den einzelnen Separatsammlungen sowie die entspre-
chenden Standorte und weitere nützliche Informationen zu den Entsorgungsmöglichkeiten 
finden Sie im Abfallkalender, welcher jeweils in sämtliche Haushaltungen der Gemeinde 
zugestellt wird oder auf der Homepage der Gemeinde heruntergeladen werden kann. 
 
Kommunikation 
Im Zusammenhang mit Neu- oder Umbauten konnten auch im abgelaufenen Jahr neue 
Liegenschaften ans Kommunikationsnetz angeschlossen werden. Die erste Etappe der 
Netzerneuerung wurde im abgelaufenen Rechnungsjahr vorgenommen. Es bleibt das Ziel 
der ilnet, eine starke und sehr schnelle Verbindung für Sie als Vertragspartner zu sein. 
 
Erdgasversorgung 
Am 01. Oktober 2017 wurde der operative Betrieb der Erdgasversorgung an die IBC Ener-
gie Wasser Chur ausgelagert. Sämtliche administrativen, technischen und übrigen Anlie-
gen werden neu von den spezialisierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der IBC direkt 
beantwortet. Der Gemeindevorstand ist nach wie vor überzeugt, mit der gewählten Lösung 
die Erdgasversorgung einer erfolgreichen Zukunft zugeführt zu haben. Im Bereich der In-
vestitionen fällt insbesondere die Erneuerung der Hauptanschlussleitung aus dem Gebiet 
Tardis auf, welche bis anhin im Abwasserkanal unter den Gleisanlagen geführt war, auf. 
Aufgrund von neuen Vorschriften war diese Leitungsführung nicht mehr zulässig und 
musste neu im Erdreich verlegt werden. Dies wurde mittels Horizontalvortrieb unterhalb 
sämtlicher Bahngeleise vorgenommen.  
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2. FINANZWESEN 

2.1 Allgemeines 
Die Industriellen Betriebe Landquart (IBL) sind seit dem 1. Januar 2000 eine selbständige 
Firma mit eigener Rechtspersönlichkeit, Organisation und Rechnungslegung. Sie sind im 
Handelsregister eingetragen. Eigentümerin ist die Politische Gemeinde Landquart. 
 
Die IBL zeichnen für die Ver- und Entsorgung in der Gemeinde Landquart verantwortlich. 
Versorgt wird die Gemeinde mit Wasser, Erdgas und über das Kommunikationsnetz mit 
Radio, TV, Internet und Telefon. Entsorgt werden Abwasser und Abfall. 
 
Nach Artikel 15, Absatz 2 des Gesetzes über die Industriellen Betriebe Landquart ist das 
Budget und die Jahresrechnung durch die Gemeindeversammlung, gestützt auf Art. 28 der 
Gemeindeverfassung, zu genehmigen. In diesem Sinne unterbreiten wir Ihnen die Rech-
nung 2017 zur Genehmigung. 
 

2.2 Erfolgsrechnung 
Die Gesamtrechnung schliesst mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 338'200.30 (Vorjahr 
Fr. 103'381.49) ab, also um rund Fr. 55'000.- unter dem Budget. Es handelt sich dabei 
auch in diesem Jahr um ein erfreuliches Rechnungsergebnis. Die einzelnen Budgetpositi-
onen konnten beinahe überall eingehalten werden, was zu der bereits erwähnten geringen 
Abweichung zum Budget beigetragen hat. 
 
Es waren im abgelaufenen Rechnungsjahr keine besonderen Geschäftsfälle zu verzeich-
nen. Sowohl die Aufwand- als auch die Ertragsseite sind gesamthaft deutlich tiefer als in 
den Vorjahren. Dies ist auf die Auslagerung des Erdgasbetriebes per Oktober 2017 zu-
rückzuführen. Der Erdgaseinkauf und –verkauf wird seit diesem Zeitpunkt durch die IBC 
abgewickelt und entfällt aus der Erfolgsrechnung der IBL. Neu wird an dieser Stelle ab 
dem Jahre 2018 im Bereich Erdgas eine Position „Pachtzins“ zu finden sein. 
 
Die Finanzkosten werden - nebst den Abschreibungen, welche seit der Umstellung zum 
HRM2 direkt den Funktionen zugewiesen werden - zusammen für alle Abteilungen ausge-
wiesen und liegen auf Budgethöhe. Die Konzession an die Gemeinde Landquart, welche 
aus den Wettbewerbs-Bereichen finanziert wird, wurde wie budgetiert auf 0.3 Mio. Franken 
festgelegt. Die Selbstfinanzierung beträgt Fr. 698'346.30 (Vorjahr Fr. 397'532.49) und er-
reicht damit praktisch den budgetierten Wert von Fr. 696‘800.00. 

2.3 Investitionsrechnung 
Die Investitionsrechnung weist einen Ausgabenüberschuss von 2.955 Mio. Franken aus. 
Dies bei Bruttoinvestitionen von 3.673 Mio. Franken. In die Wasserversorgung mussten 
mit netto 2.144 Mio. Franken wiederholt hohe Beträge investiert werden. Im Bereich der 
Erdgasversorgung wurde weiterhin Wert auf die Versorgungssicherheit gelegt und deshalb 
ein Ringschluss realisiert sowie die Hauptzuleitung neu verlegt. Auf der Einnahmenseite 
wurden durch die tiefere Bautätigkeit im Vergleich zu den Vorjahren tiefere Ergebnisse bei 
den Anschlussgebühren Wasser und Kanalisation erzielt. Verschiedene Kantonsbeiträge 
an den Ersatz von Hydrantenleitungen im Bereich Wasser verminderten die Nettoinvesti-
tionen auf total 2.955 Mio. Franken. 
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2.4 Bilanz 
Die Bilanzsumme liegt mit 8.555 Mio. Franken rund 0.65 Mio. Franken über dem Vorjah-
reswert. Dies ist hauptsächlich auf die aktivierten Nettoinvestitionen zurückzuführen. Das 
Eigenkapital konnte mit dem erfreulichen Jahresergebnis weiter gestärkt werden und ist 
auf neu total 3.291 Mio. Franken angewachsen. Die langfristigen Darlehensschulden be-
tragen per Ende 2017 unverändert 3.0 Mio. Franken. 
 

2.5 Schlussbemerkungen 
Dank guter Ertragslage der Abteilungen Kommunikation und Erdgasversorgung ist das 
Jahresergebnis der IBL wiederum erfreulich ausgefallen. Die Konzessionsabgabe an die 
Politische Gemeinde Landquart wurde durch den Überschuss aus diesen beiden, im Wett-
bewerb stehenden, Bereichen finanziert. 
 
Auch in den nächsten Jahren sind im Bereich der Wasserversorgung hohe Investitions- 
und Folgekosten zu erwarten. Nebst der Fertigstellung des Grundwasserpumpwerkes mit 
der Gemeinde Malans und dem Ersatz der über 100-jährigen Hauptleitung von Seewis-
Pardisla bis nach Landquart stehen laufende Ersatzinvestitionen in das Leitungsnetz im 
Zusammenhang mit Strassensanierungen an. 
 
Die Strategie der IBL wird laufend geprüft und wo nötig werden entsprechende Massnah-
men eingeleitet. Das Ziel der IBL bleibt nach wie vor, der Einwohnerschaft und den Betrie-
ben eine sichere Versorgung von hoher Qualität und eine saubere Entsorgung zu gewähr-
leisten, beides zu möglichst günstigen Preisen. Um dies sicherzustellen, werden sowohl 
die verschiedenen Angebote als auch die Gebühren laufenden Prüfungen unterzogen. 
 
 
 
 GEMEINDEVORSTAND LANDQUART 
 
 
Igis, im Mai 2018 



Gemeinde Landquart Industrielle Betriebe Landquart
Erfolgs- und Finanzierungsausweis

Rechnung / 31.12.2017 1.1.2017 - 31.12.2017

Erfolgs- und Finanzierungsausweis Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016

ERFOLGSRECHNUNG

Betrieblicher Aufwand
30 Personalaufwand 0.00 0 0.00
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 2'878'428.53 2'759'700 2'979'705.94
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 360'146.00 303'800 294'151.00
35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 0.00 0 0.00
36 Transferaufwand 1'225'817.82 1'223'000 1'917'695.13
37 Durchlaufende Beiträge 0.00 0 0.00

Total Betrieblicher Aufwand 4'464'392.35 4'286'500 5'191'552.07

Betrieblicher Ertrag
40 Fiskalertrag 0.00 0 0.00
41 Regalien und Konzessionen 362'400.16 395'000 380'986.11
42 Entgelte 4'491'586.99 4'364'500 4'723'340.82
43 Verschiedene Erträge 0.00 0 0.00
45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen 0.00 0 0.00
46 Transferertrag 0.00 0 0.00
47 Durchlaufende Beiträge 0.00 0 0.00

Total Betrieblicher Ertrag 4'853'987.15 4'759'500 5'104'326.93

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit 389'594.80 473'000 -87'225.14

34 Finanzaufwand 51'655.70 83'000 50'631.45
44 Finanzertrag 261.20 3'000 241'238.08

Ergebnis aus Finanzierung -51'394.50 -80'000 190'606.63

Operatives Ergebnis 338'200.30 393'000 103'381.49

38 Ausserordentlicher Aufwand 0.00 0 0.00
48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0 0.00

Ausserordentliches Ergebnis 0.00 0 0.00

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 338'200.30 393'000 103'381.49
                     (+ = Ertragsüberschuss / - = Aufwandüberschuss)
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Gemeinde Landquart Industrielle Betriebe Landquart
Erfolgs- und Finanzierungsausweis

Rechnung / 31.12.2017 1.1.2017 - 31.12.2017

Erfolgs- und Finanzierungsausweis Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016

INVESTITIONSRECHNUNG

Investitionsausgaben
50 Sachanlagen 3'672'621.23 6'500'000 2'196'788.11
51 Investitionen auf Rechnung Dritter 0.00 0 0.00
52 Immaterielle Anlagen 0.00 0 0.00
54 Darlehen 0.00 0 0.00
55 Beteiligungen, Grundkapitalien 0.00 0 0.00
56 Eigene Investitionsbeiträge 0.00 0 0.00
58 Ausserordentliche Investitionen 0.00 0 0.00

Total Investitionsausgaben 3'672'621.23 6'500'000 2'196'788.11

Investitionseinnahmen
60 Übertragung von Sachanlagen in das Finanzvermögen 0.00 0 0.00
61 Rückerstattungen 2'091.12 15'000 8'510.75
62 Abgang immaterielle Anlagen 0.00 0 0.00
63 Investitionsbeiträge 715'667.71 1'205'000 954'727.37
64 Rückzahlung von Darlehen 0.00 0 0.00
65 Übertragung von Beteiligungen 0.00 0 0.00
66 Rückzahlung eigener Investitionsbeiträge 0.00 0 0.00
68 Ausserordentliche Investitionseinnahmen 0.00 0 0.00

Total Investitionseinnahmen 717'758.83 1'220'000 963'238.12

Ergebnis Investitionsrechnung -2'954'862.40 -5'280'000 -1'233'549.99

Selbstfinanzierung 698'346.30 696'800 397'532.49

Finanzierungsergebnis -2'256'516.10 -4'583'200 -836'017.50
                     (+ = Finanzierungsüberschuss / - = Finanzierungsfehlbetrag)
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Gemeinde Landquart Industrielle Betriebe Landquart
Erfolgsrechnung

Rechnung / 31.12.2017 1.1.2017 - 31.12.2017 RE ER nach Funktionen

Konto Bezeichnung Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Erfolgsrechnung 4'562'548.05 4'900'748.35 4'437'500 4'830'500 5'288'683.52 5'392'065.01
Nettoergebnis 338'200.30 393'000 103'381.49

7 INDUSTRIELLE BETRIEBE
LANDQUART (IBL)

4'562'548.05 4'900'748.35 4'437'500 4'830'500 5'288'683.52 5'392'065.01

Nettoergebnis 338'200.30 393'000 103'381.49

70 Wasserversorgung 961'700.86 1'085'677.27 951'600 1'054'500 885'771.88 1'070'188.21
Nettoergebnis 123'976.41 102'900 184'416.33

700 Wasserversorgung 961'700.86 1'085'677.27 951'600 1'054'500 885'771.88 1'070'188.21
Nettoergebnis 123'976.41 102'900 184'416.33

7000 Wasserversorgung 961'700.86 1'085'677.27 951'600 1'054'500 885'771.88 1'070'188.21
3101.01 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 41'911.32 59'000 45'831.98
3110.03 Anschaffung Mobiliar/Maschinen/Geräte 68'355.23 61'000 63'521.08
3120.01 Ver- und Entsorgungskosten 86'836.63 110'000 76'888.07
3130.01 Dienstleistungen Dritter 40'715.01 32'000 32'617.70
3130.30 Dienstleistungen durch Gemeindepersonal 38'500.00 38'500 38'400.00
3140.01 Baulicher Unterhalt durch Dritte 215'796.25 153'000 176'141.04
3140.10 Unterhalt Anlagen d. Gemeindepersonal 191'137.50 205'000 201'832.40
3150.03 Unterhalt Mobiliar/Maschinen/Geräte 9'644.28 17'000 10'223.00
3160.03 Mieten 21'600.00 21'600 21'600.00
3199.01 Übriger Betriebsaufwand 10'937.64 11'000 10'858.61
3300.30 Planmässige Abschreibungen 191'814.00 185'300 168'141.00
3612.01 Entschädigungen an Gemeinden 17'483.00 20'000 13'677.00
3940.01 Interne Verrechnung kalk. Zinsen 26'970.00 38'200 26'040.00
4240.02 Zählermieten 48'207.17 49'000 47'920.02
4250.02 Wassergebühren 986'201.38 965'000 970'429.03
4260.01 Verschiedene Rückerstattungen 42'910.02 34'000 45'369.21
4260.02 Übrige Einnahmen (ohne MWST) 8'358.70 6'500 6'469.95

71 Abwasserentsorgung 814'905.79 835'610.45 815'200 790'000 1'164'375.49 771'037.51
Nettoergebnis 20'704.66 25'200 393'337.98

710 Abwasserentsorgung 814'905.79 835'610.45 815'200 790'000 1'164'375.49 771'037.51
Nettoergebnis 20'704.66 25'200 393'337.98

7100 Abwasserentsorgung 814'905.79 835'610.45 815'200 790'000 1'164'375.49 771'037.51
3101.01 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 6'776.85 16'000 14'352.40
3120.01 Ver- und Entsorgungskosten 1'498.63 2'000 1'147.48
3130.01 Dienstleistungen Dritter 9'005.42 13'000 9'229.28
3130.30 Dienstleistungen durch Gemeindepersonal 30'200.00 30'200 30'200.00
3140.01 Baulicher Unterhalt durch Dritte 89'185.18 75'000 35'876.08
3140.10 Unterhalt Anlagen d. Gemeindepersonal 8'882.50 12'000 5'967.50
3150.03 Unterhalt Mobiliar/Maschinen/Geräte 189.90 1'000 165.65
3199.01 Übriger Betriebsaufwand 950.00 1'000 950.00
3612.02 Betriebskostenbeitrag ARA 668'217.31 665'000 1'066'487.10
4240.03 Abwassergebühren 835'610.45 790'000 771'037.51

72 Abfallentsorgung 763'601.36 774'475.14 799'700 759'000 757'454.51 744'779.05
Nettoergebnis 10'873.78 40'700 12'675.46

720 Abfallentsorgung 763'601.36 774'475.14 799'700 759'000 757'454.51 744'779.05
Nettoergebnis 10'873.78 40'700 12'675.46

7200 Abfallentsorgung 763'601.36 774'475.14 799'700 759'000 757'454.51 744'779.05
3101.01 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 6'915.00 5'000 5'370.67
3130.02 Kartonsammlung und -verwertung 27'410.05 27'000 25'493.84
3130.03 Altpapiersammlung und -verwertung 36'485.60 42'000 39'076.00
3130.04 Altglassammlung und -verwertung 20'682.22 23'000 20'876.66
3130.05 Aluminium- und Weissblechsammlung 5'011.63 3'000 6'267.81
3130.06 Grüngutsammlung und -verwertung 167'743.49 150'000 163'956.58
3130.07 Transportkosten Hauskehricht 108'201.15 107'000 106'074.82
3130.08 Übrige Entsorgungen/Leistungen 20'282.55 29'000 24'684.49
3130.30 Dienstleistungen durch Gemeindepersonal 100'567.50 122'000 97'620.00
3140.01 Baulicher Unterhalt durch Dritte 24'873.10 26'000 20'485.78
3150.03 Unterhalt Mobiliar/Maschinen/Geräte 5'344.20 16'000 8'591.24
3160.03 Mieten 3'660.00 4'000 3'660.00
3199.01 Übriger Betriebsaufwand 6'970.88 13'500 3'087.85
3300.30 Planmässige Abschreibungen 15'159.00 16'200 15'159.00
3612.03 Betriebskosten GEVAG 212'434.99 212'000 214'259.77
3940.01 Interne Verrechnung kalk. Zinsen 1'860.00 4'000 2'790.00
4240.04 Allgemeine Kehrichtgebühren 560'285.98 550'000 544'002.59
4240.05 Grundgebühren 140'810.66 145'000 133'043.43
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Gemeinde Landquart Industrielle Betriebe Landquart
Erfolgsrechnung

Rechnung / 31.12.2017 1.1.2017 - 31.12.2017 RE ER nach Funktionen

Konto Bezeichnung Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

4260.01 Verschiedene Rückerstattungen 73'378.50 64'000 67'733.03

73 Kommunikationsnetz 207'970.82 426'289.02 194'400 454'000 153'967.29 437'730.23
Nettoergebnis 218'318.20 259'600 283'762.94

730 Kommunikationsnetz 207'970.82 426'289.02 194'400 454'000 153'967.29 437'730.23
Nettoergebnis 218'318.20 259'600 283'762.94

7300 Kommunikationsnetz 207'970.82 426'289.02 194'400 454'000 153'967.29 437'730.23
3101.01 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 2'970.97 5'000 448.38
3120.01 Ver- und Entsorgungskosten 28'221.45 29'000 27'059.45
3130.01 Dienstleistungen Dritter 11'793.28 15'000 9'646.64
3130.30 Dienstleistungen durch Gemeindepersonal 19'100.00 19'100 19'200.00
3140.01 Baulicher Unterhalt durch Dritte 48'656.60 50'000 29'526.06
3140.10 Unterhalt Anlagen d. Gemeindepersonal 1'000 440.00
3199.01 Übriger Betriebsaufwand 8'950.00 19'000 8'750.00
3300.30 Planmässige Abschreibungen 66'630.00 32'500 38'490.00
3612.04 Konzessionsleistungen 14'208.52 15'000 14'361.76
3940.01 Interne Verrechnung kalk. Zinsen 7'440.00 8'800 6'045.00
4120.01 Konzessionen 362'400.16 395'000 380'986.11
4240.06 Kommunikationsgebühren 44'733.26 42'000 39'196.21
4260.01 Verschiedene Rückerstattungen 19'155.60 17'000 17'547.91

74 Erdgasversorgung 1'462'713.52 1'731'935.27 1'292'600 1'702'000 1'676'482.90 2'080'591.93
Nettoergebnis 269'221.75 409'400 404'109.03

740 Erdgasversorgung 1'462'713.52 1'731'935.27 1'292'600 1'702'000 1'676'482.90 2'080'591.93
Nettoergebnis 269'221.75 409'400 404'109.03

7400 Erdgasversorgung 1'462'713.52 1'731'935.27 1'292'600 1'702'000 1'676'482.90 2'080'591.93
3101.01 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 2'523.61 3'000 873.99
3109.01 Erdgaseinkauf 1'175'157.92 1'000'000 1'490'549.85
3110.03 Anschaffung Mobiliar/Maschinen/Geräte 9'182.22 17'000 1'279.72
3130.01 Dienstleistungen Dritter 78'241.19 80'000 15'613.48
3130.30 Dienstleistungen durch Gemeindepersonal 35'200.00 35'200 35'200.00
3140.01 Baulicher Unterhalt durch Dritte 12'835.77 13'000 6'725.76
3140.10 Unterhalt Anlagen d. Gemeindepersonal 20'568.75 30'000 19'878.75
3150.03 Unterhalt Mobiliar/Maschinen/Geräte 2'036.76 2'500 627.15
3160.03 Mieten 3'600.00 3'600 3'600.00
3199.01 Übriger Betriebsaufwand 13'120.30 10'500 9'238.70
3300.30 Planmässige Abschreibungen 86'543.00 69'800 72'361.00
3612.01 Entschädigungen an Gemeinden 13'474.00 11'000 8'909.50
3940.01 Interne Verrechnung kalk. Zinsen 10'230.00 17'000 11'625.00
4240.08 Netznutzungsgebühren 1'000
4250.01 Erdgasverkäufe 1'731'842.68 1'700'000 2'080'499.94
4260.01 Verschiedene Rückerstattungen 92.59 1'000 91.99

76 Finanzaufwand/-ertrag 351'655.70 46'761.20 384'000 71'000 650'631.45 287'738.08
Nettoergebnis 304'894.50 313'000 362'893.37

760 Finanzaufwand/-ertrag 351'655.70 46'761.20 384'000 71'000 650'631.45 287'738.08
Nettoergebnis 304'894.50 313'000 362'893.37

7600 Finanzaufwand/-ertrag 351'655.70 46'761.20 384'000 71'000 650'631.45 287'738.08
3181.01 Forderungsverluste 1'000
3401.01 Verzinsung kurzfristige Schulden 5'155.70 15'000 4'131.45
3406.01 Verzinsung langfristige Schulden 46'500.00 68'000 46'500.00
3612.05 Konzession an Gemeinde Landquart 300'000.00 300'000 600'000.00
4401.01 Diverse Zinserträge 261.20 3'000 366.00
4410.01 Buchgewinn aus Verkauf FV 240'872.08
4940.01 Interne Verrechnung kalk. Zinsen 46'500.00 68'000 46'500.00
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Rechnung / 31.12.2017 1.1.2017 - 31.12.2017 RE ER nach Arten

Bezeichnung Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

ERFOLGSRECHNUNG 4'562'548.05 4'900'748.35 4'437'500 4'830'500 5'288'683.52 5'392'065.01
Nettoergebnis 338'200.30 393'000 103'381.49

3 Aufwand 4'562'548.05 4'437'500 5'288'683.52

31 Sach- und Übriger Betriebsaufwand 2'878'428.53 2'759'700 2'979'705.94
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 360'146.00 303'800 294'151.00
34 Finanzaufwand 51'655.70 83'000 50'631.45
36 Transferaufwand 1'225'817.82 1'223'000 1'917'695.13
39 Interne Verrechnungen 46'500.00 68'000 46'500.00

4 Ertrag 4'900'748.35 4'830'500 5'392'065.01

41 Regalien und Konzessionen 362'400.16 395'000 380'986.11
42 Entgelte 4'491'586.99 4'364'500 4'723'340.82
44 Finanzertrag 261.20 3'000 241'238.08
49 Interne Verrechnungen 46'500.00 68'000 46'500.00
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Gemeinde Landquart Industrielle Betriebe Landquart
Investitionsrechnung

Rechnung / 31.12.2017 1.1.2017 - 31.12.2017 RE IR nach Funktionen

Nummer Bezeichnung Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016
Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

Investitionsrechnung 3'672'621.23 717'758.83 6'500'000 1'220'000 2'196'788.11 963'238.12
Nettoergebnis 2'954'862.40 5'280'000 1'233'549.99

7 INDUSTRIELLE BETRIEBE
LANDQUART (IBL)

3'672'621.23 717'758.83 6'500'000 1'220'000 2'196'788.11 963'238.12

Nettoergebnis 2'954'862.40 5'280'000 1'233'549.99

70 Wasserversorgung 2'440'280.24 296'200.71 4'390'000 385'000 1'693'572.20 286'518.65
Nettoergebnis 2'144'079.53 4'005'000 1'407'053.55

700 Wasserversorgung 2'440'280.24 296'200.71 4'390'000 385'000 1'693'572.20 286'518.65
Nettoergebnis 2'144'079.53 4'005'000 1'407'053.55

7000 Wasserversorgung 2'440'280.24 296'200.71 4'390'000 385'000 1'693'572.20 286'518.65
5031.01 Allgemeine Tiefbauten Wasserversorgung 1'355'373.92 1'730'000 1'082'114.40
5031.04 Reservoir Eichholz Mastrils 23'483.15
5031.06 Pumpwerk Sarelli 3'108.98
5031.07 Neue Grundwassernutzung 960'437.40 2'500'000 89'304.80
5031.08 Quellzuleitungen Mastrils 495'560.87
5031.09 Kreisel Papierfabriken Landquart 124'468.92 160'000
6130.01 Rückerstattungen 2'091.12 15'000 8'510.75
6310.01 Kantonsbeiträge 138'551.00 50'000 101'392.00
6370.01 Anschlussbeiträge 155'558.59 320'000 176'615.90

71 Abwasserentsorgung 260'171.60 395'998.12 500'000 800'000 14'315.65 635'150.21
Nettoergebnis 135'826.52 300'000 620'834.56

710 Abwasserentsorgung 260'171.60 395'998.12 500'000 800'000 14'315.65 635'150.21
Nettoergebnis 135'826.52 300'000 620'834.56

7100 Abwasserentsorgung 260'171.60 395'998.12 500'000 800'000 14'315.65 635'150.21
5032.01 Allgemeine Tiefbauten

Abwasserentsorgung
260'171.60 390'000 14'315.65

5032.02 Kreisel Papierfabriken Landquart 110'000
6310.01 Kantonsbeiträge 132'408.00
6370.01 Anschlussbeiträge 395'998.12 800'000 502'742.21

72 Abfallentsorgung 100'000 6'350.00
Nettoergebnis 100'000 6'350.00

720 Abfallentsorgung 100'000 6'350.00
Nettoergebnis 100'000 6'350.00

7200 Abfallentsorgung 100'000 6'350.00
5033.01 Allgemeine Tiefbauten Abfallentsorgung 100'000 6'350.00

73 Kommunikationsnetz 456'902.18 6'660.00 530'000 15'000 129'612.09 33'769.26
Nettoergebnis 450'242.18 515'000 95'842.83

730 Kommunikationsnetz 456'902.18 6'660.00 530'000 15'000 129'612.09 33'769.26
Nettoergebnis 450'242.18 515'000 95'842.83

7300 Kommunikationsnetz 456'902.18 6'660.00 530'000 15'000 129'612.09 33'769.26
5034.01 Allgemeine Tiefbauten Kommunikation 18'499.91 80'000 13'820.70
5034.02 Technische Anlagen Tiefbau 438'402.27 450'000 115'791.39
6370.01 Anschlussbeiträge 6'660.00 15'000 33'769.26

74 Energie 515'267.21 18'900.00 980'000 20'000 352'938.17 7'800.00
Nettoergebnis 496'367.21 960'000 345'138.17

740 Erdgasversorgung 515'267.21 18'900.00 980'000 20'000 352'938.17 7'800.00
Nettoergebnis 496'367.21 960'000 345'138.17

7400 Erdgasversorgung 515'267.21 18'900.00 980'000 20'000 352'938.17 7'800.00
5035.01 Allgemeine Tiefbauten Erdgas 508'715.64 850'000 352'938.17
5035.02 Kreisel Papierfabriken Landquart 6'551.57 130'000
6370.01 Anschlussbeiträge 18'900.00 20'000 7'800.00
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Gemeinde Landquart Industrielle Betriebe Landquart
Investitionsrechnung

Rechnung / 31.12.2017 1.1.2017 - 31.12.2017 RE IR nach Arten

Nummer Bezeichnung Rechnung 2017 Budget  2017 Rechnung 2016
Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

INVESTITIONSRECHNUNG 4'390'380.06 4'390'380.06 6'500'000 1'220'000 3'160'026.23 3'160'026.23

5 Investitionsausgaben 4'390'380.06 6'500'000 3'160'026.23

50 Sachanlagen 3'672'621.23 6'500'000 2'196'788.11

503 Übrige Tiefbauten 3'672'621.23 6'500'000 2'196'788.11
5031 Tiefbauten Wasserversorgung 2'440'280.24 4'390'000 1'693'572.20
5032 Tiefbauten Abwasserentsorgung 260'171.60 500'000 14'315.65
5033 Tiefbauten Abfallentsorgung 100'000 6'350.00
5034 Tiefbauten Kommunikationsnetz 456'902.18 530'000 129'612.09
5035 Tiefbauten Erdgasversorgung 515'267.21 980'000 352'938.17

59 Übertrag an Bilanz 717'758.83 963'238.12

590 Passivierungen 717'758.83 963'238.12
5900 Passivierte Einnahmen 717'758.83 963'238.12

6 Investitionseinnahmen 4'390'380.06 1'220'000 3'160'026.23

61 Rückerstattungen 2'091.12 15'000 8'510.75

613 Übriger Tiefbau 2'091.12 15'000 8'510.75
6130 Rückerstattungen Dritter 2'091.12 15'000 8'510.75

63 Investitionsbeiträge 715'667.71 1'205'000 954'727.37

631 Kanton 138'551.00 50'000 233'800.00
6310 Beiträge vom Kanton 138'551.00 50'000 233'800.00

637 Private Haushalte 577'116.71 1'155'000 720'927.37
6370 Beiträge von privaten Haushalten 577'116.71 1'155'000 720'927.37

69 Übertrag an Bilanz 3'672'621.23 2'196'788.11

690 Aktivierungen 3'672'621.23 2'196'788.11
6900 Aktivierte Ausgaben 3'672'621.23 2'196'788.11
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Gemeinde Landquart Industrielle Betriebe Landquart
Bilanz

Rechnung / 31.12.2017 1.1.2017 - 31.12.2017 RE Bilanz detailliert

Konto Bezeichnung Anfangsbestand Zuwachs Abgang Endbestand
01.01.2017 31.12.2017

AKTIVEN 7'908'495.41 22'044'573.97 21'398'532.06 8'554'537.32

10 Finanzvermögen 5'969'096.42 18'371'952.74 20'320'627.23 4'020'421.93

100 Flüssige Mittel 3'145'231.99 12'499'524.54 14'255'323.35 1'389'433.18

1002 Bank 3'145'231.99 12'499'524.54 14'255'323.35 1'389'433.18

10020 Bankkontokorrente 3'145'231.99 12'499'524.54 14'255'323.35 1'389'433.18
10020.01 Graubündner Kantonalbank 2'217'613.50 6'585'808.14 7'582'100.70 1'221'320.94
10020.02 Raiffeisenbank Bündner Rheintal (60) 65'711.65 6'609.30 72'320.95
10020.03 Raiffeisenbank Bündner Rheintal (07) 861'906.84 5'907'107.10 6'600'901.70 168'112.24

101 Forderungen 2'625'391.65 5'727'887.37 5'894'778.55 2'458'500.47

1010 Forderungen aus LL von Dritten 2'625'391.65 5'631'509.65 5'874'778.55 2'382'122.75

10100 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 2'625'391.65 5'631'509.65 5'874'778.55 2'382'122.75
10100.01 Forderungen Sammelkonto 2'615'809.55 5'631'509.65 5'865'196.45 2'382'122.75
10100.02 Forderungen Sammelkonto (bis und mit 2015) 9'582.10 9'582.10

1019 Übrige Forderungen 96'377.72 20'000.00 76'377.72

10192 MWST-Vorsteuerguthaben 76'377.72 76'377.72
10192.00 Eidg. Steuerverwaltung VST-Guthaben 76'377.72 76'377.72

10199 Übrige Forderungen 20'000.00 20'000.00
10199.01 Verschiedene Forderungen 20'000.00 20'000.00

104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 169'888.68 144'540.83 169'888.68 144'540.83

1040 Aktive Rechnungsabgrenzungen Erfolgsrechnung 150'203.68 115'484.83 150'203.68 115'484.83

10400 Aktive Rechnungsabgrenzungen Erfolgsrechnung 150'203.68 115'484.83 150'203.68 115'484.83
10400.01 Aktive Rechnungsabgrenzungen ER 150'203.68 115'484.83 150'203.68 115'484.83

1046 Aktive Rechnungsabgrenzung Investitionsrechnung 19'685.00 29'056.00 19'685.00 29'056.00

10460 Aktive Rechnungsabgrenzung Investitionsrechnung 19'685.00 29'056.00 19'685.00 29'056.00
10460.01 Aktive Rechnungsabgrenzungen IR 19'685.00 29'056.00 19'685.00 29'056.00

106 Vorräte und angefangene Arbeiten 28'584.10 636.65 27'947.45

1062 Halb- und Fertigfabrikate 28'584.10 636.65 27'947.45

10620 Halb- und Fertigfabrikate 28'584.10 636.65 27'947.45
10620.01 Materiallager Werkhof 28'584.10 636.65 27'947.45

14 Verwaltungsvermögen 1'939'398.99 3'672'621.23 1'077'904.83 4'534'115.39

140 Sachanlagen Verwaltungsvermögen 1'939'398.99 3'672'621.23 1'077'904.83 4'534'115.39

1403 Übrige Tiefbauten 1'939'398.99 3'672'621.23 1'077'904.83 4'534'115.39

14030 Tiefbauten allgemeiner Haushalt 1'939'398.99 3'672'621.23 1'077'904.83 4'534'115.39
14030.01 Anlagen IBL 2'233'549.99 3'672'621.23 717'758.83 5'188'412.39
14030.99 WB Anlagen IBL -294'151.00 360'146.00 -654'297.00
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Rechnung / 31.12.2017 1.1.2017 - 31.12.2017 RE Bilanz detailliert

Konto Bezeichnung Anfangsbestand Zuwachs Abgang Endbestand
01.01.2017 31.12.2017

PASSIVEN 7'908'495.41 12'921'819.49 12'275'777.58 8'554'537.32

20 Fremdkapital 4'955'412.82 9'230'537.60 8'922'695.99 5'263'254.43

200 Laufende Verbindlichkeiten 1'955'412.82 8'998'765.55 8'922'695.99 2'031'482.38

2000 Verbindlichkeiten aus LL von Dritten 1'642'656.30 7'628'084.98 7'513'406.85 1'757'334.43

20000 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 1'642'656.30 7'628'084.98 7'513'406.85 1'757'334.43
20000.01 Kreditoren Sammelkonto 1'642'656.30 7'628'084.98 7'513'406.85 1'757'334.43

2002 Steuern 21'866.37 541'493.77 563'360.14

20022 Steuerschulden MWST 21'866.37 541'493.77 563'360.14
20022.00 Eidg. Steuerverwaltung MWST-Ablieferung 21'866.37 548'830.89 570'697.26
20022.01 MWST-Umsatzsteuer Wasser -960.66 -960.66
20022.11 MWST-Umsatzsteuer Abwasser -6'535.96 -6'535.96
20022.21 MWST-Umsatzsteuer Abfall 159.59 159.59
20022.41 MWST-Umsatzsteuer Erdgas -0.09 -0.09

2005 Interne Kontokorrente 290'890.15 829'144.20 845'929.00 274'105.35

20050 Kontokorrente 290'890.15 829'144.20 845'929.00 274'105.35
20050.01 KK-Schulden Gemeinde Landquart 290'890.15 829'144.20 845'929.00 274'105.35

2009 Übrige Verpflichtungen 42.60 42.60

20096 Übrige laufende Verpflichtungen 42.60 42.60
20096.02 Vorauszahlungen 42.60 42.60

204 Passive Rechnungsabgrenzungen 231'772.05 231'772.05

2040 Passive Rechnungsabgrenzungen Erfolgsrechnung 231'772.05 231'772.05

20400 Passive Rechnungsabgrenzungen Erfolgsrechnung 231'772.05 231'772.05
20400.01 Passive Rechnungsabgrenzungen ER 231'772.05 231'772.05

206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten 3'000'000.00 3'000'000.00

2064 Darlehen, Schuldscheine 3'000'000.00 3'000'000.00

20640 Langfristige Darlehen 3'000'000.00 3'000'000.00
20640.01 Graubündner Kantonalbank 3'000'000.00 3'000'000.00

29 Eigenkapital 2'953'082.59 3'691'281.89 3'353'081.59 3'291'282.89

296 Neubewertungsreserve Finanzvermögen 399'999.00 399'999.00

2960 Neubewertungsreserve Finanzvermögen 399'999.00 399'999.00

29600 Neubewertungsreserve Finanzvermögen 399'999.00 399'999.00
29600.01 Neubewertungsreserve Finanzvermögen 399'999.00 399'999.00

298 Übriges Eigenkapital 2'449'702.10 399'999.00 2'849'701.10

2980 Übriges Eigenkapital 2'449'702.10 399'999.00 2'849'701.10

29800 Übriges Eigenkapital 2'449'702.10 399'999.00 2'849'701.10
29800.00 Übriges Eigenkapital 2'449'702.10 399'999.00 2'849'701.10

299 Bilanzüberschuss/-fehlbetrag 103'381.49 3'291'282.89 103'381.49 3'291'282.89

2990 Jahresergebnis 103'381.49 338'200.30 103'381.49 338'200.30

29900 Jahresergebnis 103'381.49 338'200.30 103'381.49 338'200.30
29900.00 Ergebnis 103'381.49 338'200.30 103'381.49 338'200.30

2999 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre 2'953'082.59 2'953'082.59

2990 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre 2'953'082.59 2'953'082.59
29990.00 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre 2'953'082.59 2'953'082.59
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Geldflussrechnung Industrielle Betriebe Landquart (IBL) 2017

Operative Tätigkeit (indirekte Berechnung) Konto Betrag in CHF
9000, 9001 338'200.30

33x 360'146.00
3440
3441
35

364
365
366
383
387
388
389
4440
4443
4490
45

483, 487
489
101 166'891.18
1040 34'718.85
106 636.65
200 76'069.56
2040 231'772.05
205 0.00
208 0.00

Geldfluss (Cashflow) aus operativer Tätigkeit 1'208'434.59

Investitionstätigkeit ins Verwaltungsvermögen Konto Betrag in CHF
50 - 58 -3'672'621.23 
60 - 68 717'758.83
1046 -9'371.00 
2046 0.00

Geldfluss (Cashflow) aus Investitionstätigkeit ins Verwaltungsvermögen -2'964'233.40

Anlagentätigkeit ins Finanzvermögen Konto Betrag in CHF
3440
3441
4440
4443
102
107

- Zunahme / + Abnahme langfristige Sachanlagen Finanzvermögen 108
Geldfluss (Cashflow) aus Anlagentätigkeit ins Finanzvermögen 0.00
Geldfluss (Cashflow) aus Investitions- und Anlagentätigkeit -2'964'233.40

Finanzierungstätigkeit Konto Betrag in CHF
201 0.00
206 0.00

0.00

Total Geldfluss (Cashflow) = Veränderung Fonds Geld -1'755'798.81

Fonds Geld Stand 01.01.17 Stand 31.12.17 Konto Veränderung
Kasse 0.00 0.00 1000 0.00
Post 0.00 0.00 1001 0.00
Bank 3'145'231.99 1'389'433.18 1002 -1'755'798.81 
Kurzfristige Geldmarktanlagen 0.00 0.00 1003 0.00
Total (Veränderung Fonds Geld) 3'145'231.99 1'389'433.18 -1'755'798.81 

+ Zunahme / - Abnahme kurzfristige Finanzverbindlichkeiten
+ Zunahme / - Abnahme langfristige Finanzverbindlichkeiten
Geldfluss (Cashflow) aus Finanzierungstätigkeit

- Zunahme / + Abnahme aktive Rechnungsabgrenzungen Investitionsrechnung
+ Zunahme / - Abnahme passive Rechnungsabgrenzungen Investitionsrechnung

+ Positive Wertberichtigungen (Aufwertungen) Sachanlagen FV (Sachgruppe 108)
- Zunahme / + Abnahme kurzfristige Finanzanlagen Finanzvermögen

- Negative Wertberichtigungen (Abwertungen) Sachanlagen FV (Sachgruppe 108)

B
ila

nz
B

ila
nz

B
ila

nz

+ Zunahme / - Abnahme kurzfristige Rückstellungen

- Investitionsausgaben Verwaltungsvermögen
+ Investitionseinnahmen Verwaltungsvermögen

ER

- Negative Wertberichtigungen (Abwertungen) Sachanlagen FV (Sachgruppe 108)
+ Positive Wertberichtigungen (Aufwertungen) Finanzanlagen FV (Sachgruppe 102 + 107)

B
ila

nz

+ Negative Wertberichtigungen (Abwertungen) Sachanlagen FV (Sachgruppe 108)

- Positive Wertberichtigungen (Aufwertungen) Finanzanlagen FV (Sachgruppe 102 + 107)
- Positive Wertberichtigungen (Aufwertungen) Sachanlagen FV (Sachgruppe 108)

IR

+ Zunahme / - Abnahme langfristige Rückstellungen

+ Zunahme / - Abnahme laufende Verbindlichkeiten
+ Zunahme / - Abnahme passive Rechnungsabgrenzungen Erfolgsrechnung

- Zunahme / + Abnahme Vorräte und angefangene Arbeiten
- Zunahme / + Abnahme aktive Rechnungsabgrenzungen Erfolgsrechnung

B
ila

nz

- Negative Wertberichtigungen (Abwertungen) Finanzanlagen FV (Sachgruppe 102 + 107)

- Zunahme / + Abnahme langfristige Finanzanlagen Finanzvermögen

- Auflösung zusätzliche Abschreibungen

Er
fo

lg
sr

ec
hn

un
g

- Entnahmen aus Eigenkapital (Vorfinanzierungen)

+ Einlagen in das Eigenkapital (Vorfinanzierungen)

+ Zusätzliche Abschreibungen Darlehen, Beteiligungen, Investitionsbeiträge Verwaltungsvermögen
+ Zusätzliche Abschreibungen Verwaltungsvermögen

+ Negative Wertberichtigungen (Abwertungen) Finanzanlagen FV (Sachgruppe 102 + 107)

Ergebnis der Erfolgsrechnung (Verlust -, Gewinn +)
+ Abschreibungen Verwaltungsvermögen

+ Abtragung Bilanzfehlbetrag

- Zunahme / + Abnahme Forderungen

+ Wertberichtigung Darlehen Verwaltungsvermögen

- Aufwertungen Verwaltungsvermögen

+ Abschreibungen Investitionsbeiträge Verwaltungsvermögen

- Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierung

+ Wertberichtigung Beteiligungen Verwaltungsvermögen

+ Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen
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